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Tanneberg – Artikel dazu siehe Seite 22 Foto: Rainer Schmidt 

  19 · 2024 Verlag + Anzeigenverwaltung: Gustav Winter GmbH,  
Herrnhut, Gewerbestraße 2, Telefon 035873 4180, Fax  -41888 
(die Verantwortung für Bilder und Texte in Anzeigen und Zuschriften liegt bei den Auftraggebern) 
Abonnementsverwaltung: Stadtamt Herrnhut, 
Löbauer Straße 18, 02747 Herrnhut, Telefon 035873 34910 
Verantwortlich i.S.d.P.: der Bürgermeister oder seine Beauftragten

Amtsblatt der Stadt Herrnhut  
für Berthelsdorf, Großhennersdorf, Herrnhut, 
Rennersdorf, Ruppersdorf und Strahwalde10. 10. / –,60 €

Tannenberg (Jedlová) 

von der Burgruine Tollenstein (Burg Tolštejn) aus gesehen

Ausflugstipp für  
die Herbstferien
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VERANSTALTUNGSKALENDER 
 
Donnerstag 10.10.2024 Herrnhut 19.00 Uhr Comenius-Buchhandlung: Literaturkreis (S. 5) 
 

Herrnhut  18.30 Uhr Tagespflege am Zinzendorfplatz: Kino-Abend, Film 
»Mein linker Fuß«, Zinzendorfpl. 16, Herrnhut (S. 5) 

 

Freitag 11.10.2024 Großhennersdorf 17.00 Uhr Rentnertreff: Senioren-Herbstball, Turnhalle (S. 15) 
 

Samstag 12.10.2024 Strahwalde 14.00 Uhr Seniorenclub Strahwalde: Veranstaltung mit Tanz mit 
der Blaskapelle von Ebersdorf im Volkshaus (S. 17) 

 

Großhennersdorf 19.00 Uhr TSV Großhennersdorf e.V.: Herbstball für die etwas 
jüngere Generation, Turnhalle (S. 15) 

 

Sa. + So. 12. + 13.10.2024 Herrnhut 10.00 –17.00 Uhr Herrnhuter Sterne GmbH: Handwerkermarkt 
in der Herrnhuter Sterne Manufaktur 

 

Dienstag 15.10.2024 Großhennersdorf 14.00 Uhr Rentnertreff: Wir sehen einen Film über  
»Vergessene Orte« in der »Alten Schule« (S. 15)  

Donnerstag 17.10.2024 Ruppersdorf 14.00 Uhr Rentnertreff Ruppersdorf: Herbstliches Abgrillen 
Vereinsheim des TSV Ruppersdorf (S. 17) 

 

Herrnhut 15.00 Uhr »Fit im Alter« – Praktische Tipps für den Alltag und 
Übungen zur Sturzprävention, in der »Arche«  
(Zinzendorfplatz 16, hinter Tagespflege) (S. 5) 

 

Herrnhut 19.00 Uhr Völkerkundemuseum: Lesung mit Raoul de Jong – 
»JAGUARMANN« (S. 11) 

 

Herrnhut 19.00 Uhr Brüdergemeine: Tanzkreis in der »Arche« (S. 21) 
 

Sonnabend 19.10.2024 Strahwalde 9.00 Uhr MfG Lonesome Riders Pließnitztal e.V.: Saisonabschluss 
10.00 Uhr Start der Ausfahrt, Clubhaus Strahwalde 

 

Strahwalde 15.00 –17.00 Uhr Geschichtsausstellung geöffnet, Alte Schule (S. 17) 
 

Sonntag 20.10.2024 Ruppersdorf 16.00 Uhr Kirmes Ruppersdorf: Herbstkonzert mit dem Ensemble 
»Klangmomente« in der Kirche (S. 17)  

 

Berthelsdorf 17.00 Uhr Freundeskreis Zinzendorf-Schloss Berthelsdorf e.V.: 
Karl-Valentin-Abend im Zinzendorf-Schloss (S. 8) 

 

Dienstag 22.10.2024 Großhennersdorf 14.00 Uhr Kreativgruppe des Rentnertreffs trifft sich (S. 15) 
 

Herrnhut 19.00 Uhr Brüdergemeine: Konzert mit dem Kammerchor  
»Compagnia Vocale«, Hamburg 
Musikalische Leitung: LKMD Hans-Jürgen Wulf 
im Kirchensaal der Brüdergemeine (S. 6) 

 

Mittwoch 23.10.2024 Großhennersdorf 8.30 Uhr Seniorensportgruppe: Ausfahrt nach Schoss Wacker- 
barth, Treff an den bekannten Haltestellen (S. 15) 

 

Großhennersdorf 14.30 Uhr Seniorenverein e. V. Neundorf auf dem Eigen:  
30. Vereinsgeburtstag wird gefeiert! (S. 15) 

 

Herrnhut 14.30 Uhr Seniorenverein Herrnhut e. V.: Gemütlicher  
Nachmittag im Veranstaltungsraum beim ASB (S. 15) 

 

Samstag 26.10.2024 Herrnhut 9.30 –12.00 Uhr Herrnhuter Diakonie: Baby- und Kindersachenbörse 
in der »Arche« (Zinzendorfpl. 16, hinter Tagespflege) 
(S. 6) 

 

Ruppersdorf Einlass 19.00 Uhr Schmiedeteam e.V.: Herbsttanz 2024 im Mohr (S. 16) 
 

Sonntag 27.10.2024 Herrnhut 16.30 Uhr Kreismusikschule Dreiländereck / Brüdergemeine  
Herrnhut: »Hymn oft the Highlands«, Konzert mit der 
BrassBand »BlechKLANG« Jena, Musikalische  
Leitung: Alexander Richter, im Kirchensaal (S. 6) 

Der nächste »kontakt« 
erscheint am 24. 10. 2024 mittags 
Redaktionsschluss: Fr., 18. 10. – 13 Uhr

Manuskripte für den »kontakt« per Mail an 

kontakt@gustavwinter.de
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Informationen

 

 
 

 

NACHRUF 

Dietmar Stettin 
 

Am 3. September 2024 verstarb plötzlich und uner-
wartet Herr Dietmar Stettin, Bürgermeister a. D., 

kurz vor seinem 72. Geburtstag. 
 

Dietmar Stettin war der letzte Bürgermeister der 
selbstständigen Gemeinde Großhennersdorf.  

Er hat in seinen Dienstjahren viel zur positiven 
 Entwicklung des Ortes beigetragen und sich  

an vielen Stellen im Ort engagiert.  
 

Mein Mitgefühl gehört den Angehörigen und  
Freunden in diesen schweren Tagen. Ich werde 

Dietmar Stettin ein ehrendes Andenken bewahren. 
 

W. Riecke, Bürgermeister

Stadtamt Herrnhut – Öffnungszeiten 
 

Montag               9.00 – 12.00 Uhr          13.00 – 15.00 Uhr 
Dienstag             9.00 – 12.00 Uhr          13.00 – 18.00 Uhr 
Mittwoch            geschlossen 
Donnerstag         9.00 – 12.00 Uhr          13.00 – 17.00 Uhr 
Freitag                9.00 – 12.00 Uhr 
 
Telefon: 035873 3490           E-Mail: stadtamt@herrnhut.de  
Telefax: 035873 34930 

Stadtamt geschlossen 
 

Das Stadtamt Herrnhut bleibt am Freitag, dem 1. November 
2024, geschlossen.  
Ab Montag, den 4.11.,  sind wir wieder für Sie erreichbar. 
 

Wir danken für Ihr Verständnis. Sekretariat 

Amtliche Nachrichten

 

 
 
Folgende Bürger möchten mit ihrer schriftlichen Einwilligung 
für die Veröffentlichung ihrer personenbezogenen Daten erwähnt 
werden: 
 
Wir gratulieren herzlich 
 
Herrnhut OT Großhennersdorf 
 5.10. Christa Hauser, Obere Dorfstr. 11,  

zum 90. Geburtstag 
 
Herrnhut OT Berthelsdorf 
14.10. Günter John, Hauptstraße 19,  

zum 80. Geburtstag

Geburtstage 
Wir gratulieren allen Jubilaren  
ganz herzlich zum Geburtstag  

und wünschen ihnen  
Gesundheit, Freude  
und Wohlergehen.

 

 

Schwesternruf der 
Diakoniestation Herrnhut

Ihr ambulanter Pflegedienst für die Hutbergregion 
Schwesterntelefon:  

 
% 035873 46-166   

Bereiche: Herrnhut, Rennersdorf, Berthelsdorf, Oder-
witz, Obercunnersdorf, Niedercunnersdorf, Strahwalde,  
Großhennersdorf, Ruppersdorf, Bernstadt, Kunnersdorf 
 
Wir sind 24 Stunden an allen Tagen im Jahr für Sie erreichbar! 

– Pflegedienst – 
ASB-Sozialstation Herrnhut

Die diensthabende Schwester erreichen Sie rund um die Uhr  
unter: 

% 0162 2520673 
 
Bereiche: Herrnhut, Berthelsdorf, Rennersdorf, Ruppers-
dorf, Strahwalde, Großhennersdorf, Obercunnersdorf 
 

Wochentags in der Zeit von 7.00 bis 13.30 Uhr sind die Mit-
arbeiter der ASB-Sozialstation für Sie auch unter der folgen-
den Telefonnummer erreichbar: % 035873 36218-20.
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Glaubenskurs:  
»Entdecke den christlichen Glauben« 
Der im letzten »kontakt« angezeigte Einführungskurs der Brü-
dergemeine Herrnhut in die Grundlagen des christlichen Glau-
bens beginnt nach Absprache mit den Teilnehmenden am  
6. Januar 2025. Er findet an sieben Abenden statt, jeweils am  
1. und 3. Montag eines jeden Monats um 18.00 Uhr. Anmeldun-
gen sind bis zum 6. Januar möglich.  
Info: Martin Theile (pm.theile@gmail.com) 
 
 
 
Erntedank 
In den letzten Wochen wurde vielerorts  
Erntedank gefeiert. Schon der jüdische  
Festkalender enthält drei Erntefeste  
• das Fest der Erstlingsfrucht (Chag HaBikurim) 

zur Gerstenernte, gefeiert nach dem ersten Tag des 
Pessachfestes; 

• das Wochenfest (Schawuot) zur Weizenernte, gefeiert am  
50. Tag nach dem Pessachfest 

• und das Laubhüttenfest (Sukkot) zur Weinlese im Herbst. 
Benötigen wir heutzutage noch solch ein Gedenken? 
Im 19. Jahrhundert waren noch ca. 85 Prozent der Menschen mit 
der Erzeugung von Lebensmitteln beschäftigt. Auch spürten die 
Menschen es im Magen, wenn es schlechte Ernten oder Hungers-
nöte gab.  
Durch technische Weiterentwicklungen sind jetzt nur noch  
ca. drei Prozent in Landwirtschaft und Lebensmittelverarbeitung 
beschäftigt. Die meisten Menschen haben nur noch den Bezug 
zu Lebensmitteln als Konsumenten. In Zeiten der Globalisierung 
sind auch scheinbar Lebensmittel immer verfügbar. 
Im bekanntesten aller Erntedanklieder (von Matthias Claudius) 
wird die Abhängigkeit der Menschen von Gott ausführlich be-
schrieben: »Wir pflügen und wir streuen den Samen auf das  
Land, doch Wachstum und Gedeihen steht in des Himmels  
Hand …«. 
Wir Menschen sind bei dem Einbringen und der Verarbeitung der 
Ernte beteiligt. Der Schöpfer hat robuste Pflanzen und Tiere ge-
schaffen, welche sich vermehren lassen und uns Nahrung liefern 
können.  
Für uns ist so vieles selbstverständlich, welches ohne die Grund-
information des Schöpfers nicht funktionieren würde. Dies gilt 
in allen Bereichen des Lebens. Gott hat uns Verstand, Gaben und 
Fähigkeiten gegeben, um dieses Leben und diese Welt zu gestal-
ten. Ein Beispiel aus der Biologie: haben wir uns eine Wunde zu-
gezogen, oder sogar einen Knochenbruch, so kann dieses wieder 
verheilen bzw. zusammenwachsen und der Chirurg macht sich 
dies zunutze. 
Gott ermahnt Israel in 5. Mose 6,11 –12: »… und wenn du davon 
essen und satt werden wirst, so hüte dich, des HERRN zu verges-
sen.« 
Die Menschheit hat immer wieder Gottes Segenswirken verges-
sen, selbst die göttlichen Gaben zum Negativen missbraucht und 
hat Gott aus ihrem Denken und Danken ausgegrenzt. Aus ver-
gangenen Zeiten ist dieser Spruch bekannt: »Ohne Gott und Son-
nenschein, bringen wir die Ernte ein«. 
Ja, wir benötigen solche Erinnerungsfeste, um uns nicht zu über-
heben und zu sagen: »Wir haben dies alles selbst getan«. Die 
Dankbarkeit gegenüber unserem Schöpfer und unsere Abhängig-
keit von seiner Schöpfung lässt uns verantwortlich und demütig 
sein in all unserem Tun und Schaffen. 

Gottfried Paul 
 
 

0 800 - 111 0 333

Das Kinder- und Jugendtelefon 
Deutsche Telekom · Partner des Kinder- und Jugendtelefons

Integrierte Regionalleitstelle Ostsachsen 
Leitstelle Feuerwehr, Rettungsdienst, 
Krankentransport im Landkreis Görlitz 

% Notruf 112 
       (Telefon + Fax) 
Feuerwehr 
Rettungsdienst 
Notarzt

% 116 117 
Kassenärztlicher 
Bereitschaftsdienst  
19.00 – 7.00 Uhr  Mo., Di., Do. 
14.00 – 7.00 Uhr  Mi., Fr. 
24 Stunden            Sa., So. 

% 03571 19222 
Anmeldung 
Krankentransport

% 03571 19296 
Allgemeine  
Erreichbarkeit 
IRLS Ostsachsen / 
Feuerwehr

% 03571 47650 
Fax 03571 4765111 

Feuerwehr  
Hoyerswerda 
 
IRLS Ostsachsen 
Merzdorfer Straße 1  
02977 Hoyerswerda 
 
E-Mail:  
verwaltung@irls- 
hoyerswerda.de

% 110  Polizei

% 03585 865224 
Polizei Standort Löbau 

% 03583 620 
Polizeirevier Zittau

% 0173 5686091 
Wasserversorgung 
oder tagsüber zu den  
Geschäftszeiten der SOWAG 

% 03583 77370

% 03585 865215 
Bürgerpolizistin 
Fr. Meyer-Haidig 
jeden Do. 10.00 – 12.00 Uhr auf 
dem Wochenmarkt Herrnhut 

% 0351 50178880 
ENSO-Störungs-  
rufnummer Erdgas

% 0351 50178881 
ENSO-Störungs-  
rufnummer Strom

% 035873 34911 
Hochwasser Stufe 2

% 035873 34910 
Hochwasser Stufe 3

Wochenmarkt in Herrnhut 
 

jeden Donnerstag Vormittag  
(solange Bauarbeiten 
sind, auf dem Parkplatz  
beim Paul-Bäcker)



Herrnhuter Literaturkreis trifft sich am  
10. Oktober in der Comenius-Buchhandlung 
 

Herbstzeit ist Lesezeit. Für einen wohltuenden Austausch rund 
ums Gelesene laden wir herzlich zum nächsten Treffen unseres 
Herrnhuter Literaturkreises ein.  
Dieser kommt am 10. Oktober 2024 in der Comenius-Buch-
handlung Herrnhut zusammen (Come niusstraße 2). Beginn ist 
19.00 Uhr. 
Wir freuen uns darauf, wieder in lebhafter Runde über neue und 
alte Bücher verschiedenster Genres zu sprechen. Im Mittelpunkt 
werden literarische Entdeckungen stehen wie z.B. Jenny Erpen-
becks preisgekrönter Roman »Kairos«. Außerdem werden wei-
terhin wichtige Bücher unseres Lebens ein Thema sein. Ausrei-
chend Raum erhält traditionell auch der literarische 4-Wochen-
Rückblick der Teilnehmenden. Wer mag, erzählt in lockerer Wei-
se, welche Bücher ihn oder sie seit dem vergangenen Treffen be-
schäftigt haben. 
Unsere lesefreudige Runde trifft sich jeden 2. Donnerstag im 
Monat. Neue Literaturfreunde sind jederzeit willkommen. Das 
Angebot richtet sich an alle, die gern mit anderen über Gelesenes 
ins Gespräch kommen und Interesse an Lektüre-Anregungen ha-
ben. 
Wir wünschen allen einen erlesenen Herbst! 
 

 Ulrike Keller (Comenius-Buchhandlung) & Ulrich Christmann 
 
 
 
 
»Fit im Alter« – Praktische Tipps für den Alltag 
und Übungen zur Sturzprävention 
Unser Ziel ist es, Ihnen durch ein abwechslungsreiches Bewe-
gungs- und Beratungsangebot zu mehr Sicherheit und Eigenstän-
digkeit im Alltag zu verhelfen. Dazu laden wir Sie herzlich zu 
»Fit im Alter« am 17. Oktober 2024, um 15.00 Uhr in die »Ar-
che« (Zinzendorfplatz 16, Herrnhut, hinter der »Tagespflege am 
Zinzendorfplatz«) ein.  
 

Themenschwerpunkte werden sein: 
• Einstieg in die Sturzprävention (Risikofaktoren, Ursachen, 

Gefahren vermindern, Sturzfolgen, Sturzprävention) 
• Verwendung von Hilfsmitteln 
• Fragen zum Alter (Informations- und Beratungsangebote, 

Demenz, Hilfe zur Bewältigung des Alltags, Hilfen bei ge-
sundheitlichen Einschränkungen, Vollmacht und Patienten-
verfügung) 

 

Die Teilnahme ist kostenfrei. Bitte melden Sie sich vorab zu 
diesem Gesundheitskurs an: Tagespflege am Zinzendorfplatz 
Telefon: 035873 46-132, E-Mail: tagespflege@herrnhuter- 
diakonie.de 

 

 
 
 

���������	�
������������������	
��������������
�

���� �����	�����������������������
��
� � � ���������������
�������� !"!�#�����$
�

����%&����

�������	
��������

�$��������	�����'����&����������(������$�	��������	�����������������������
�����)��
*���+�
�,�-���$���'��&&�������	���������.������$�����������&�/$����������
��������0���

(���-�����)�����1��
��

��	
��������)�2������$���$�	��$��3��4�

�������	�
���
�	����	����������	�����	��������������������	�	�������	����	�
������������� �	����	����������������	�����!��"�#�!���������	�$��%�!&��
'%�����	�'��������������(���������������	�	�!���������	�����%�!���
�	��	�
������������	���	��������������������	�������������)%*�����!��������&&&�

((()������$
��5���-����)���

�����������	��
�����������

�����
�������	�

������������	�����������
� � � � ���������
�����������
�

����� ��������������� �
� � � � ��!��"�����#$%	"���&�'������	�
� � � � ��(���	��������)*�+$#%�*��,�!��"�����#$%	" -�

��

�

�
�

�

���	
����
�

.�		��,�%����/���+����0����"�,��
1�+������	+���+����

�

��	���
		��������	������
����
!��"�����#$%	"����
������'������	�
�

������2�����
����
���	*�+$#%�*�3�������
���
�

���������	������������	���

���
��������	������������� !	������
�

��+���!��%��+	��+&�4����������������

����+%��*+������+�.���*��*+
�����
.��	��*+�*���	� "�� ,���� /�����

���	� ���� 5�*��+	6���*���	� �,� �%%	*�
"��0����%#����
�

��	�	����"	������	#�
��5��+	��*��������/	��"$�60��	�����
(7�+���#�	����&���+����&�1�#�

����0��,������&�/	��"#�%*��&�
/	��"$�60��	���-�

��8��������*�0���'�%#+,�		�%��
��9�*���"�,��%	���(4�#��,	���+
��
� ����.��	��*+�*���	�&�����������
:�,��"&�'�%#��"���.��6%	�*��*�
��+��%%	*+&�'�%#�������*�+������	

%������5��+���6����*��&�8�%%

,��	�����;	���	��0��#<*��*-�

�

:���)��%��,���+	���	
�������

kontakt 19-2024 Seite 5



Seite 6 kontakt 19-2024

 
 
 
 

 

 
 
 

www.brassband-blechklang.de

SONNTAG •  27 .  OKTOBER

2024 •  16 :30  UHR

ALEXANDER RICHTER
DIRIGENT:

Brass Band BlechKLANG   in concert

 

»Verbindungen« 
Chormusik des 20. und 21. Jahrhunderts 

 

Am Dienstag, dem 22.10.2024,  
lädt die Compagnia Vocale Hamburg  

19.00 Uhr zum Konzert  
in den Kirchensaal der Herrnhuter Brüdergemeine  

 

ein. Präsentiert wird das Programm »Verbindungen«  
mit Chormusik des 20. und 21. Jahrhunderts. 

 
 

 

 

 
Was bei diesem A-cappella-Konzert erklingen wird, verrät 
der Chor wie folgt: 
 

VERBINDUNGEN – Dieser Titel steht über unserem Pro-
gramm, weil alle Stücke ein je eigenes Wort-Ton-Verhältnis 
verbindet. Text wird in Klang transformiert, die musikalische 
Emotion der Werke des 20. und 21. Jahrhundert sinnlich er-
fahrbar. Der besonderen Tonsprache des Komponisten Kin-
ley Lange ist der Chor persönlich und musikalisch durch 
Aufführungen und Probenarbeit verbunden. Kinley Lange 
hat für dieses Programm einen Text ganz neu in Töne gesetzt. 
Fast alle Werke stammen von komponierenden Kantoren. 
Hugo Distler (Lübeck), Kurt Fiebig (Hamburg) und Rainer 
Michael Munz (Kiel) stehen dabei für die norddeutsche Tra-
dition. Martinú, Hammerschmidt und Zelenka verbinden uns 
mit dem Ziel unserer diesjährigen Konzertreise nach Sachsen 
und Tschechien. Zugleich machen sie die barocke Inspiration 
für die zeitgenössische Chormusik hörbar. 
Spezielle Rhythmik, improvisatorische Elemente und klarer 
formaler Aufbau sind weitere verbindende Kennzeichen der 
Werke, die sich zu thematisch verwandten kleinen Gruppen 
zusammenschließen. Vor allem aber feiern alle Stücke die 
Lust an der Ausdruckskraft der menschlichen Stimme, an 
Chorklängen und an Klangsinn. 
Die Compagnia Vocale Hamburg besteht seit 1998 und er-
freut sich eines intensiven und vielfältigen Chorlebens. Der 
musikalische Fokus der 24 Sängerinnen und Sänger und ih-
res künstlerischen Leiters, Hans-Jürgen Wulf, liegt auf geist-
lichen A-cappella-Werken aller Epochen, je nach Programm 
ergänzt durch weltliche Stücke. Konzerte in und um Ham-
burg gehören zu den Höhepunkten unseres Chorjahres, au-
ßerdem alle eineinhalb Jahre eine Konzertreise ins In- oder 
Ausland. Im Mai 2023 ging es nach Valladolid in Spanien, 
die aktuelle Reise führt uns in die Oberlausitz, nach Polen 
und nach Tschechien.  
 

Annette Stoll,  
Compagnia Vocale Hamburg  



Fünf Stunden, die es in sich hatten 
Am Freitag, dem 30. August 2024, waren in der Zeit von 16.00 
bis 21.00 Uhr nacheinander der Zinzendorfplatz, der Kirchgar-
ten, der Kirchsaal sowie das Gelände und einige Gebäude der 
Herrnhuter Diakonie von 130 Menschen bevölkert, die freudig 
einer Einladung der Johann-Amos-Comenius-Schule Folge ge-
leistet hatten. Allen diesen Gästen war Herrnhut vertraut, aber bei 
etlichen unter ihnen waren seit ihrem letzten Besuch Jahrzehnte 
ins Land gegangen.   
 

 

 
Unter dem Arbeitstitel »Das Wiedersehen« hatte eine kleine Vor-
bereitungsgruppe erstmals ein Ehemaligentreffen für all jene  
auf die Beine gestellt, die irgendwann im Laufe der letzten fast 
34 Jahre die Johann-Amos-Comenius-Schule besucht haben. 
Mitglieder dieser Planungsgruppe waren nicht nur aktuelle Mit-
arbeitende, sondern auch ein Lehrer im Ruhestand und drei ehe-
malige Schüler. 
Bei der Durchführung waren zahlreiche weitere Mitarbeitende 
zu tatkräftiger Mitwirkung bereit. 
Der Titel »Das Wiedersehen« sollte sich als gut gewählt heraus-
stellen, denn von der ersten bis zur letzten Minute war dieses 
Treffen von großer Wiedersehensfreude geprägt. Gesichter und 
Namen wurden erinnert, Umarmungen fanden statt, Kontaktda-
ten wurden ausgetauscht, die Lebenswege nach der Schulentlas-
sung einander erzählt.  
Viele der Ehemaligen waren in Begleitung ihrer Eltern, anderer 
Familienangehöriger oder Betreuern erschienen. Manche brach-
ten ihre Ehepartnerinnen oder Ehepartner mit. Nicht wenige ka-
men aber auch allein zu dem Treffen. Und natürlich waren so-
wohl noch aktive als auch bereits in Rente befindliche Mitarbei-
tende einfach nur zu Gast. Die weitesten Anreisen erfolgten aus 
Niesky und Rothenburg. 
Zu Beginn gab es Gelegenheit, an Schulführungen teilzunehmen 
oder im Kirchsaal Fotos anzuschauen, die die vergangene Schul-
zeit wiederaufleben ließen. Die anschließende Feierstunde im  
Saal war gefüllt von einer fröhlichen und integrativen Moderation, 
 

 

gemeinsamem Gesang, Auftritten der Sim-Sala-Singers (Bewoh-
nerchor der Herrnhuter Diakonie), Zuordnungs- und Fragespie-
len sowie Bildern, Bildern, Bildern. Danach wurde gemeinsam 
rund um das neue Grillhäuschen im Gelände der Stiftung geges-
sen.  
 

Es gab nicht nur Herzhaftes vom Grill, sondern auch eine große 
Auswahl an Kuchen, die von den Schulklassen oder Mitarbeiten-
den gebacken worden waren. Das Angebot, bei der abendlichen 
Disco in der Arche zu tanzen, nahmen viele an. Discjockey war 
ein ehemaliger Schüler. Auch weitere Schulführungen fanden 
statt. Aber vor allem wurde miteinander geredet und in Erinne-
rungen geschwelgt. 
Seit Bestehen der Schule haben knapp 350 Schulpflichtige hier 
ihr Zeugnis zur Schulentlassung enthalten. Dass sie nicht alle der 
Einladung zum «Wiedersehen« folgen würden, war keine Über-
raschung, zumal wir zu vielen aus Gründen des Datenschutzes 
überhaupt keinen Kontakt herstellen konnten. Dies tat jedoch der 
Freude der Anwesenden keinen Abbruch. 
Am Abend wussten wir: Irgendwann und sicher nicht erst in 30 
Jahren werden wir erneut zu solch einem »Wiedersehen« einla-
den. 

Stiftung Herrnhuter Diakonie 
 
 
Gestaltpädagogisches Seminar 
»Lebendig SEIN« 
 

Was macht mich lebendig?  
Was raubt mir Lebensfreude und Lebendigkeit?  
Wovon träume ich noch? 
 

 

 

Freitag, 1.11.2024, 17.00 Uhr 
bis Sonntag, 3.11.2024, 13.00 Uhr 

 

Eingeladen sind alle, die sich mit ihrem Lebensweg und  
mit Gott auf eine kreative Weise beschäftigen möchten. 
Es sind keine Vorkenntnisse nötig. 
 

Inhalte:     –    Morgen- und Abendgebete 
           –    kurze thematische Einheiten 
           –    kreatives Arbeiten und Körperarbeit 
           –    Gespräche und Begleitung 
           –    gutes Essen und Gemeinschaft 

 

Kursleitung: Kerstin Stein (Gestaltpädagogin IGB, Seelsorge-
rin Team-F, Sozialpädagogin) · Marie-Luise Kunze (Seelsorge-
rin Team-F, Traumaberaterin ICTB, Gestaltpädagogin) · musika-
lische Mitarbeiterin: Kerstin Blumrich 
 

Seminarkosten:  
• Kursgebühr: 85,00 Euro  
• 2 Übernachtungen im EZ und Vollpension: 145,00 Euro 
• 2 Übernachtungen im Doppelzimmer und Vollpension: 

260,00 Euro (für 2 Personen) 
• Tagesgäste (Vollpension): 75,00 Euro 
 

Übernachtung und Anmeldung: (bis zum 15.10.2024) 
Gäste-und Tagungshaus Komenský 
www.komensky.de · info@komensky.de · Tel.: 035873 33840 
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Haus- und Straßen-
sammlung 2024 – 
Gemeinsam für den 
Frieden. Seit 1919. 
Der Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e. V., 
Landesverband Sachsen, 

sammelt auch in diesem Herbst Spenden für die Erfüllung seiner 
Aufgaben. Der offizielle Sammlungszeitraum läuft ab sofort bis 
zum 24. November 2024, wobei in Sachsen auch außerhalb die-
ses Zeitraums gesammelt werden darf. Getreu dem Wort unseres 
Präsidenten, General a. D. Schneiderhan, »Der Tod des Soldaten 
ist kein privater Tod«, ist die Kriegsgräberfürsorge zunächst 
staatliche Aufgabe, die auf internationalen Verträgen basiert. In 
Deutschland werden jedoch noch immer mehr als die Hälfte der 
dafür erforderlichen Mittel durch private Spenden getragen – 
jährlich etwa 30 Millionen Euro.  
1919 errichtet, pflegt und betreut der Volksbund im Auftrag des 
deutschen Staates Kriegsgräberstätten, zumeist Soldatenfriedhö-
fe, im Ausland, d. h., ca. 2,8 Millionen Gräber auf rund 830 Fried-
höfen. Bis zu 15.000 deutsche Kriegstote werden jährlich exhu-
miert und bestattet, davon können etwa ein Drittel durch die Mit-
arbeiter des Volksbundes identifiziert werden. Zahlreiche Fami-
lien erhalten damit noch heute – bald 80 Jahre nach Kriegsende 
– letzte Gewissheit über das Schicksal ihrer Angehörigen. 
Im Inland berät der Volksbund die Friedhofsträger bei der 
Kriegsgräberpflege. In Sachsen existieren etwa 1.000 Kriegsgrä-
berstätten, vom »Feldgrab« bis zu den großen Friedhöfen, z.B. 
in Zeithain mit 37.000 Toten.  
Der Volksbund ist anerkannter Träger der freien Jugendhilfe und 
der historisch-politischen Erwachsenenbildung. Zentraler Be-
standteil der Jugendarbeit sind internationale Projekte, bei denen 
junge Menschen verschiedenster Herkunft und Nationalität unter 
dem Leitgedanken »Versöhnung über den Gräbern – Gemeinsam 
für den Frieden« zusammenfinden. Zudem bietet der Volksbund 
im Sommer internationale »Workcamps« und Schülerbegegnun-
gen an. Der Landesverband Sachsen ist ein wichtiger Partner für 
Schulen und Bildungsträger im Bereich der Gedenkstättenpäda-
gogik und Erinnerungskultur und arbeitet eng mit diesen zusam-
men, z. B. mit der Stiftung Sächsische Gedenkstätten. 
In Sachsen werden jährlich ca. 20.000 –25.000 € gesammelt – 
von Schülern, Soldaten, Reservisten und engagierten Freiwilli-
gen. Jeder kann für den Volksbund sammeln oder spenden, um 
die Erinnerung an die Kriegstoten wachzuhalten, die Gräber dau-
erhaft zu bewahren und junge Menschen an diese Orte heranzu-
führen, die sich von Stätten der Trauer zu »Lernorten« verändern. 
 
Ich bitte Sie herzlich:  
Unterstützen Sie die Haus- und Straßensammlung des Volks-
bunds. Eine Sammelliste oder Sammeldose erhalten Sie in Ihrer 
Kommunalverwaltung oder direkt bei der Landesgeschäftsstelle 
des Volksbundes. Spenden richten Sie bitte an folgendes Konto:  
 
Kontoinhaber:  
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.,  
LV Sachsen  
 

IBAN: DE95 8505 0300 3120 1044 68  
BIC-/SWIFT-Code:  OSDDDE81XXX  
 

Verwendungszweck:  
Spende Haus- und Straßensammlung LV Sachsen  
 

Ihre Andrea Dombois, MdL 

Das Zinzendorf-Schloss Berthelsdorf 
ist mittwochs, samstags und sonntags, 
jeweils von 14.00 bis 17.00 Uhr geöffnet. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
 

 

Ihr Freundeskreis Zinzendorf-Schloss Berthelsdorf e. V. 
 
 

 
 

HERZLICHE EINLADUNG 
       ins Zinzendorf-Schloss Berthelsdorf  

 
 

 
Karl- 

Valentin-
Abend 

 
 

Sonntag, den 20. Oktober 2024, um 17.00 Uhr 
 
Karl Valentin hieß eigentlich Valentin Ludwig Fey und wurde 
am 4. Juni 1882 in der Münchner Vorstadt Au, deren Dialekt 
er dann auch sprach, geboren.  
Johanna Maria Fey, geb. Schatte, die Mutter von Karl Valen-
tin, stammte aus Zittau und auch er selbst hat hier einige Zeit 
verbracht und sogar ein Lied über unsere Schmalspurbahn 
geschrieben. Im Oktober 2020 wurde ein Gedenkpfad zu 
Ehren des beliebten Komikers und Künstlers Karl Valentin in 
Zittau eingeweiht.  
Er war Volkssänger, Musikclown, Schauspieler, Dichter, 
Sammler und Handwerker. 
Er lernt 1911 Elisabeth Wellano kennen. Unter dem Namen 
Liesl Karlstadt treten nun sie und Karl Valentin gemeinsam 
in allen Münchner Kabaretts auf. Im Laufe dieser erfolgrei-
chen Jahre entstehen 400 Szenen und Komödien, die auch 
verfilmt wurden.   
Aus dem »wunderlichen Alltag des Karl Valentin« haben die 
Zittauer Vorleser einige Dialoge ausgewählt, um dem Publi-
kum die geniale Wortakrobatik, den hintergründigen Humor 
und die wahrhaft sprachlichen Wirrungen in Erinnerung zu 
bringen. 
 

»Arschlings heißt von hinten-herwärts«  
Sprachliche Wirrungen und Wahrheiten  

von Karl Valentin und Liesl Karlstadt 
vorgetragen von: Amöne Schmidt und Thomas Grieger  

musikalische Begleitung: Susanne Delitz 
 

Ihr Freundeskreis Zinzendorf-Schloss 
 

Eintritt frei!  
Eine wertschätzende Spende wird am Ausgang erbeten.



SCHULNACHRICHTEN 
 
 

Herz und Herz vereint  
zusammen – so war die schul-
übergreifende Musikwoche 
Die Musikwoche zum 300-jährigen Jubi-
läum der Schulen der Herrnhuter Brüder-
gemeine brachte Jugendliche und Er-
wachsene zweier Zinzendorfschulen zu-
sammen – inklusive eines Auftrittes in der 
Dresdner Staatskanzlei. 

Was für eine Woche das war! Ein so großes, schulübergreifendes 
Vorhaben hat es in 300 Jahren Bildungsgeschichte der Schulen 
der Herrnhuter Brüdergemeine noch nicht gegeben. Jugendliche 
und Erwachsene aus den Zinzendorfschulen Königsfeld sind 
nach Herrnhut gereist, um mit Schülerinnen und Schülern der 
Herrnhuter Zinzendorfschulen eine Woche lang gemeinsam zu 
musizieren. Eigentlich hatte auch die lettische Christian-David-
Schule eine kleine Delegation nach Herrnhut zur Teilnahme an 
der Musikwoche schicken wollen, musste aber kurzfristig aus 
schulorganisatorischen und gesundheitlichen Gründen absagen.  
So haben insgesamt 140 Ensemblemitglieder von zwei Zinzen-
dorfschulen vier Tage lang  
• gemeinsam gelebt – die jugendlichen Gäste aus Königsfeld 

sind bei Familien aus der Schulgemeinschaft der EZSH un-
tergekommen,  

• gemeinsam geprobt – und das oft sogar in den Pausen, wenn 
es zu viel Spaß gemacht hat, um das Pausenende abzuwarten,  

• gemeinsam Herrnhut und Umgebung erkundet – sei es beim 
Besuch der Sternemanufaktur, bei einer von unseren Elfern 
gestalteten Rallye durch Herrnhut, bei einer Wanderung 
durch die Herrnhuter Wälder und auf dem Skulpturenpfad, 

bei einer Führung durch das Zinzendorfschloss Berthelsdorf 
oder der Beschäftigung mit dem Thema UNESCO-Welter-
be, 

• und sind gemeinsam aufgetreten – und das gleich viermal: 
vor der Schulgemeinschaft der Johann-Amos-Comenius-
Schule Herrnhut, den EZSH, der sächsischen Staatskanzlei 
sowie bei einem großen öffentlichen Abschlusskonzert.  

 
Ein Grußkonzert für den sächsischen Ministerpräsidenten 
und den Chef der Staatskanzlei 
Für den Auftritt in der Staatskanzlei ging es morgens um 8.00 
Uhr mit drei Bussen und zwei Instrument-Transportern nach 
Dresden. »So viele Schülerinnen und Schüler wie heute hatten 
wir noch nie an einem Tag in der Staatskanzlei«, wurden die Mu-
sikerinnen und Musiker lächelnd begrüßt. Dann ging es in den 
Dr.-Georg-Gradnauer-Raum zur Vorbereitung auf den Auftritt 
vor dem sächsischen Ministerpräsidenten Michael Kretschmer 
und dem Chef der Staatskanzlei und Brüdergemein-Mitglied 
Conrad Clemens. Während sich der Chor einsang, wurde in der 
Kuppelhalle alles für den Auftritt aufgebaut. Schon die ersten Tö-
ne der Anspielprobe lockten einige Mitarbeitende aus ihren Bü-
ros.  
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Bevor es ernst wurde, hatten die Musikerinnen und Musiker noch 
die Gelegenheit, sich durch die Staatskanzlei führen zu lassen. 
Pünktlich 11.50 Uhr standen dann das Orchester und der Chor 
bereit und warteten auf die Ankunft von Michael Kretschmer und 
Conrad Clemens, die für 12.00 Uhr geplant war. Die Spannung 
war spürbar, die Stille geladen. Wenige Minuten nach 12.00 Uhr 
erschien der Ministerpräsident und wurde mit der Herrnhuter So-
nate begrüßt, die durch die Kuppelhalle verstärkt durch die 
Staatskanzlei klang.  
Es folgte eine Ansprache des Ministerpräsidenten, der auf das 
überregional verbindenden Gedankengut der Brüdergemeine 
verwies, für das mittlerweile vier Orte der Brüdergemeine mit 
dem Welterbe-Titel ausgezeichnet sind und das die Herrnhuter 
und Königsfelder Zinzendorfschulen in der Musikwoche spürbar 
leben. Katrin Filschke, Vorsitzende der Schulstiftung der Evan-
gelischen Brüder-Unität, antwortete mit dankenden Worten für 
die Unterstützung beim Ausbau des Herrnhuter Schulcampus. 
Erdmuthe Terno, Schulleiterin der Königsfelder Zinzendorf-
schulen, ging noch mal auf die Geschichte und die Verbindung 
der deutschen Zinzendorfschulen ein. Die gemeinsame Musik 
der Herrnhuter und Königsfelder Schülerinnen und Schüler un-
terstrich den Gedanken der überregionalen Verbindung. Insbe-
sondere mit dem irischen Segenslied »May the road rise to meet 
you« wünschten die Musikerinnen und Musiker den Mitarbeiten-
den der Staatskanzlei Gottes Segen für die Arbeit im Haus.  
Zum Grußkonzert in die Staatskanzlei waren auch Schülerinnen 
und Schüler anderer sächsischer evangelischer Schulen gekom-
men und hatten begeistert zugehört. Jugendliche vom Evangeli-
schen Kreuzgymnasium zeigten dann den Gästen aus Herrnhut 
und Königsfeld bei einem entspannten Nachmittag Dresden, be-
vor es zurück nach Herrnhut ging. 
 
An guten Tagen zusammen sein 
Am letzten gemeinsamen Tag konnte von Entspannung erst mal 
keine Rede mehr sein. Auf dem Programm standen die General-
proben und die zwei größten Konzerte der Woche. Das Mittags-
konzert wurde vor den Mitarbeitenden, Schülerinnen und Schü-
lern der Evangelischen Zinzendorfschulen gespielt, die sich mit 
tosendem Applaus und stehenden Ovationen bedankten. Das gro-
ße öffentliche Abschlusskonzert – das einzige, bei dem alle Pro-
benstücke gespielt wurden – fand abends 18.00 Uhr statt. 
Das Programm war ein bunter Mix aus Klassikern wie Händels 
»Feuerwerksmusik« und Elgars »Pomp and Circumstance«, aus 
Stücken mit engem Bezug zu Herrnhut wie »Der Friede Gottes« 
und die »Herrnhuter Sonate« und aus modernen Popsongs wie 
»An guten Tagen« und »Zusammen«. Ein ganz besonderes Lied 
im Konzert war »Herz und Herz vereint zusammen«, dessen ei-
gentlicher Text ursprünglich von Ludwig Graf von Zinzendorf 
stammt. Auf die bekannte Weise hatte der Königsfelder Musik-
lehrer Johannes Michel einen Orchestersatz und weitere Stim-
men komponiert. Ein Freund des brüderischen Schulwerkes hatte 
einen neuen Text passend zum 300-jährigen Jubiläum der Schu-
len der Herrnhuter Brüdergemeine darauf gedichtet. 
 

»Herz und Herz vereint zusammen«, »An guten Tagen«, »Zu-
sammen« – die Titel dieser Lieder stellten sich als Motto für die 
ganze Woche heraus. Da waren diejenigen, die selbst in den Pau-
sen und nach dem Abschlusskonzert die Instrumente nicht bei-
seitelegen konnten, weil es zu viel Spaß gemacht hat, um das En-
de der Pause und den Probenbeginn abzuwarten. Da war vom ers-
ten Tag an der Zusammenhalt und das Ziel, gemeinsam tolle 
Konzerterfahrungen zu schaffen trotz dessen, dass man erst an-
derthalb und zwei Tage miteinander geprobt hat.  
Schulleiter Lucas Glombitza sollte also Recht behalten, als er bei 
der Begrüßungsansprache am ersten gemeinsamen Tag prognos-
tizierte, dass am Ende der Woche alle ziemlich platt, aber vor al-
lem glücklich sein würden. Die Gäste aus Königsfeld, die hin und 
zurück insgesamt um die 1400 Kilometer Fahrt im Bus auf sich 

genommen hatten, bestätigten das: »Die Erlebnisse der Musik-
woche waren jeden einzelnen Kilometer wert.« So ist es nur fol-
gerichtig, dass Schulleiterin Erdmuthe Terno aus Königsfeld die 
Herrnhuter Zinzendorfschulen für eine nächste Musikwoche 
nach Königsfeld eingeladen hat. Zum Dank überreichte sie den 
EZSH beim Abschlusskonzert eine Weißtanne aus dem Schwarz-
wald. 
Wir möchten herzlich allen danken, die zum Gelingen der Mu-
sikwoche beigetragen haben: Vielen Dank an die Fördermittel-
geber für die finanzielle Unterstützung! Vielen Dank an die 
Sponsoren für die Sachspenden! Vielen Dank an die Gasteltern, 
dass sie unseren Königsfelder Gästen ein vorübergehendes Zu-
hause gegeben haben! Vielen Dank an die Brüdergemeine und an 
die Brüdergemeine-Mitglieder für die Bereitstellung des Kir-
chensaals und dessen Technik sowie das abwechslungsreiche 
Nachmittagsprogramm! Und vielen Dank allen Mitwirkenden 
für ihren Einsatz und ihre Begeisterung! 
 

Christiane Matthieu, Öffentlichkeitsarbeit 
 
 
Herrnhuter Spendenstollen –  
Naschen für einen guten Zweck 
Die Aktion »Herrnhuter Spendenstollen« der Evangelischen Zin-
zendorfschulen Herrnhut geht wieder los. Der Spendenstollen ist 
jedes Jahr eine tolle Möglichkeit, sich bei Freunden, Kolleginnen 
und Kollegen, Geschäftspartnern und im Familienkreis mit einer 
kleinen Aufmerksamkeit zur Advents- und Weihnachtszeit zu be-
danken.  
Die Rosinenstollen werden von der Herrnhuter Bäckerei Paul 
handgefertigt, haben ein Gewicht von 1000 Gramm und werden 
in dekorativen Kartons verpackt. Vom Gesamtpreis von 17,50 € 
kommen 3,50 € den Evangelischen Zinzendorfschulen zugute, 
wo sie für die weitere Ausstattung der Schule genutzt werden. 
Alle Informationen rund um den Spendenstollen sowie den Be-
stellschein gibt es unter www.ezsh.de oder beim Scannen des 
QR-Codes. Für Fragen steht das Sekretariat gerne unter 035873 
481-0 oder per E-Mail über info@ezsh.de zur Verfügung. 
 

Wir freuen uns über zahlreiche Bestellungen und danken für Ihre 
Unterstützung! 

Die Schulgemeinschaft der  

Evangelischen Zinzendorfschulen Herrnhut 
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MUSEUMSMITTEILUNGEN 
 

Völkerkundemuseum Herrnhut       
Staatliche Ethnographische Sammlungen Sachsen 
STAATLICHE KUNSTSAMMLUNGEN DRESDEN 
Goethestraße 1 · 02747 Herrnhut 
Telefon 0351 49144261 
Telefax 0351 49144263 
voelkerkunde.herrnhut@skd.museum          
www.voelkerkunde-herrnhut.de 
 
Öffnungszeiten  
Freitag bis Sonntag / Feiertage ........................ 9.00 –17.00 Uhr  
 

Bitte beachten Sie, dass die Hauptausstellungsfläche auf Grund 
einer Neukonzeption momentan geschlossen ist. Eine neue, klei-
nere Zwischenpräsentation kann seit Dezember 2023 besucht 
werden. Das Veranstaltungsprogramm läuft in angepasster Form 
weiter.  
 
 

Ausstellung  
9.12.2023 – 31.12.2024  
– Talanoa –  
 

Zusammenkommen –  
Netzwerk Herrnhut,  
James Cook & die  
Ahnengötter Ozeaniens 
 

Veranstaltungen / öffentliche Führungen 
 

Sonntag, 13.10.2024, 15.00 –16.00 Uhr 
Talanoa – Zusammenkommen.  
Wie Netzwerke Sammlungsgeschichte beeinflussen 
Geführter Rundgang durch die Sonderausstellung  
Mit Johanna Funke, Sammlungsverwalterin  
Völkerkundemuseum Herrnhut 
 
Donnerstag, 17.10.2024,  
19.00 Uhr Lesung  
mit Raoul de Jong –  
»JAGUARMANN« 
 

Mit  28 Jahren  trifft  Raoul  de  Jong 
zum ersten Mal auf seinen surinami-
schen Vater. Raouls Vater erzählt ihm 
eine Geschichte, die ihn nicht mehr 
loslässt: Einer ihrer Vorfahren, ein 
Medizinmann, konnte sich in einen 
Jaguar verwandeln. Raoul begibt sich 
auf die Suche nach diesem rätselhaf-

ten Ahnen, die ihn durch die schwülen Straßen von Paramaribo, 
in das Herz des surinamischen Regenwaldes und in das Haus ei-
ner Winti-Priesterin führt. Bei seiner Suche entdeckt er auch 
zahlreiche Verbindungen zwischen dem Land seiner Vorfahren 
und den Missionstätigkeiten der Herrnhuter Brüdergemeine. 
Durch den Abend führt die Literaturübersetzerin Lotte Ham-
mond. 
 
Sonntag, 20.10.2024, 15.00 Uhr 
Malangane – Quelle der Ahnenkraft in Neuirland 
Ausstellungsgespräch mit Johanna Funke,  
Sammlungsverwalterin Völkerkundemuseum Herrnhut  
 
Samstag, 26.10.2024, 15.00 –16.00 Uhr 
Die Sammlungen James Cook. Eine Weltreise im Museum. 
Öffentliche Führung für Familien mit Lucia Henke, Historikerin 
 
Sonntag, 27.10.2024, 15.00 –16.00 Uhr 
James Cook und das »Paradies« Südsee –  
Einem Mythos auf der Spur 
Ausstellungsgespräch mit Silke Piwko,  
Standortleiterin Völkerkundemuseum Herrnhut 
 
 

Heimatmuseum Herrnhut 
Altherrnhuter Wohnkultur · Gemälde 
Ortsgeschichte · Kunsthandwerk 
Comeniusstraße 6 · 02747 Herrnhut 
Telefon 035873 30733 · Fax: 035873 30734 
www.herrnhut.de · tourismus@herrnhut.de 
 

Öffnungszeiten 
Dienstag bis Freitag ..................................... 9.00 bis 17.00 Uhr 
Sa, So und Feiertage .......... 10.00 – 12.00 und 13.00 – 17.00 Uhr 
 

Sonderausstellung im Heimatmuseum: 
12.4. bis 27.10.2024 
»300 Jahre Lernen – Zur Geschichte des Herrnhuter 
Schul- und Erziehungswesens seit 1724« 
 
 
Ausstellung im Stadtamt  
»Mariana Lucas – Zeichnungen« 
Die Ausstellung ist bis zum 20.12.2024 zu folgenden  
Öffnungszeiten zu sehen: 
 

Montag ................................ 9.00 –12.00 und 13.00 –15.00 Uhr 
Dienstag .............................. 9.00 –12.00 und 13.00 –18.00 Uhr  
Donnerstag........................... 9.00 –12.00 und 13.00 –17.00 Uhr  
Freitag ................................. 9.00 –12.00 Uhr  

Foto: Jan Rosseel
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Berthelsdorf
Öffnungszeiten des Bürgerbüros 
Außenstelle des Stadtamtes, Schulstraße 12 

Tel. 035873 2255 · Fax 035873 2095 
Homepage: www.herrnhut.de 

Dienstag ....................... 7.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr 
 
 
Öffnungszeit der Bibliothek Berthelsdorf 
Dienstag ......................................................... 14.00 – 18.00 Uhr

Das Jahr schreitet voran … 
Hinter uns liegen mittlerweile ein unver-
gesslicher Trödelmarkt, ein wunderschö-
ner Sommer und die tolle Unterstützung 
der KITA-Krümelkiste beim Kinder- und 

Familienfest. Der Herbst steht langsam vor der Tür, doch bis zum 
»Winterzauber« und Advent ist es noch etwas hin. Genau die 
richtige Zeit, um an dieser Stelle über unsere weiteren Aktivitä-
ten zu berichten. 

Fortsetzung Seite 13
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In den vergangenen Monaten haben sich einige unserer Mitglie-
der hinter den Kulissen ganz eifrig über unsere Schul- und Dorf-
ausstellung »hergemacht«. So wurde ein Großteil der Exponate 
in mühsamer Kleinarbeit neu katalogisiert und unzählige neue 
Ausstellungsstücke gesichtet. Ebenfalls wurden diverse Ände-
rungen und Neuinstallationen besprochen. 
Ganz nebenbei konnten wir dank Förderzusagen noch Kataloge 
und Prospekte wälzen und uns im Internet umfassend zum The-
ma »neue Vitrinen« und Ausstellungszubehör vorinformieren. 
Diesbezüglich erwartet uns in den kommenden Monaten dan-
kenswerterweise noch mehr Arbeit. 
Im Sommer hatte sich der Verein entschlossen, im Zuge unserer 
aktiven Archivarbeit diverse Hard- und Software anzuschaffen. 
Mit dieser wird es uns ab sofort möglich sein, unseren umfang-
reichen Fundus an Foto- und Dia-Aufnahmen aus den vergange-
nen Jahrzehnten zu sichten und digitalisiert für die Zukunft zu er-
halten.  
Dank privater Schenkungen sowie der unermüdlichen Fototätig-
keit verschiedener Bewohnerinnen und Bewohner des Ortes und 
der Umgebung wird diese Arbeit für unser »Archivteam« in den 
kommenden Monaten eine weitere Herausforderung. 
An dieser Stelle ein großes Dankeschön an Joachim Löwe, wel-
cher in seiner Tätigkeit als früherer Leiter der AG Fotografie an 
unserer Schule und seinem begeisternden Hobby einen wahren 
DIA-Schatz rund um viele schulischen Aktivitäten der längst ver-
gangen Schuljahrzehnte zusammengetragen hat.  
Zukünftig ist geplant, diese digitalisierten Daten umfassend in 
unseren Ausstellungen einzubinden und auch in die immer zahl-

reicher stattfindenden Klassentreffen einfließen zu lassen. Doch 
bevor es so weit ist, liegt noch ein weites Stück Arbeit vor uns. 
Bis dahin werden wir euch in regelmäßigen Abständen mit eini-
gen erstaunlichen »Schnappschüssen« aus diesem neu entstehen-
den Archiv überraschen. 
Beginnen möchten wir heute mit einer Aufnahme des Ortseigan-
ges Berthelsdorf aus den späten 1950er Jahren. 
 

 

 
Wir wünschen euch allen schon jetzt viel Spaß bei dieser Zeitrei-
se … 

Euer Dorf(er)leben e.V. Berthelsdorf 
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Großhennersdorf
Öffnungszeiten Bürgerbüro und Bibliothek 
 
Außenstelle des Stadtamtes, Obere Dorfstr. 78 (Alte Schule) 
Telefon: 035873 333264 · Fax 035873 334612 
 
Donnerstag .................................................... 15.00 – 17.00 Uhr 
 

 
 

Aufruf zur Spende:  
Unterstützung für unsere Ortsfeuerwehr 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
unserer Ortsfeuerwehr liegt viel daran, für Sie und Ihre Familien 
stets einsatzbereit zu sein. Damit wir diese wichtige Aufgabe 
noch effektiver erfüllen können, möchten wir einen gebrauchten 
Mannschaftstransportwagen (MTW) anschaffen – und dafür be-
nötigen wir Ihre Hilfe. 
 

Warum ist der MTW so wichtig? 
Ein MTW ist mehr als nur ein Fahrzeug. Er ist ein wichtiger 
Schlüssel zu einer schnellen Reaktion im Notfall. Mit diesem 
Fahrzeug können wir unsere Einsatzkräfte sicher und zügig an 
den Ort des Geschehens bringen, sei es bei Bränden, Unfällen 
oder anderen Notfällen.  
Außerdem ermöglicht er unserer Jugendfeuerwehr eine effektive 
Ausbildung. Der MTW stärkt die Motivation und zeigt den jun-
gen Feuerwehrleuten, wie sehr ihre Arbeit wertgeschätzt wird. 

 

 
 

Was haben Sie davon? 
Indem Sie sich an dieser wichtigen Anschaffung beteiligen, tra-
gen Sie direkt zur Sicherheit unserer gesamten Gemeinde bei. Sie 
investieren in ein sicheres Umfeld für Ihre Familie, Freunde und 
Nachbarn. Zudem stärkt Ihre Unterstützung den Zusammenhalt 
in unserer Gemeinschaft und zeigt, dass wir alle gemeinsam an 
einem Strang ziehen, um unsere Sicherheit zu gewährleisten. 
 

Ihre Chance, Teil dieser Mission zu werden: 
Helfen Sie uns, die notwendige Summe für den Mannschafts-
transportwagen zu erreichen. Jede Spende zählt und bringt uns 



unserem Ziel ein Stück näher. Lassen Sie uns gemeinsam dafür 
sorgen, dass unsere Feuerwehr optimal ausgestattet ist, um Ihnen 
in allen Situationen zuverlässig zur Seite zu stehen. 
Spenden Sie direkt auf unser Konto – gern auch gegen Ausstel-
lung einer Spendenbescheinigung. 
 

IBAN DE08 8505 0100 3000 0362 36 
BIC WELADED1GRL 
Sparkasse Oberlausitz-Niederschlesien  
Verwendungszweck: MTW Feuerwehr Großhennersdorf 
 

Ihre Unterstützung zählt und macht einen Unterschied! 
Vielen Dank für Ihre Hilfe. 
 

L. Krems  
im Namen der Ortsfeuerwehr Großhennersdorf 

 
 

 
Traditionsverein 
der Freiwilligen 
Feuerwehr 
Großhennersdorf e. V. 
 

 

Wir sagen DANKE! 
Nach dem Jubiläumsfest anlässlich des 20. Geburtstages des Tra-
ditionsvereins der Freiwilligen Feuerwehr Großhennersdorf e.V. 
möchten wir es nicht versäumen, uns bei allen Mitwirkenden, 
Unterstützern sowie den vielen Besuchern und Gratulanten recht 
herzlich zu bedanken. Wir haben uns sehr gefreut, mit euch auf 
die letzten 20 Jahre Vereinsgeschichte zurückzublicken.  
 

 

 

 

 

 
 

 
Ganz im Sinne unserer Vereinsziele, die aufopferungsvolle Ar-
beit der Freiwilligen Feuerwehr, deren Technik und Ausrüstung 
als Zeitzeugnisse zu erhalten und zukünftigen Generationen wei-
terzugeben, arbeiten wir nun wieder an unserem Projekt der drin-
gend notwendigen Erweiterung unseres Museums. 
Mit unserer letzten Schrottsammlung haben wir wieder einen 
kleinen Beitrag dazu erarbeiten können und möchten uns auch 
wieder bei allen Bürgern bedanken, die uns damit unterstützt ha-
ben! 
Wer an uns und unserer Vereinsarbeit Interesse hat, wir freuen 
uns sehr über jedes neue Vereinsmitglied und jede Spende. Sie 
finden uns am Markt 3 in Großhennersdorf oder bei Facebook.  
 

Euer Traditionsverein der FFw Großhennersdorf e.V. 
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Seniorenverein e.V. Neundorf auf dem Eigen 
Einladung zur Veranstaltung des Seniorenvereins Neundorf 
 
n Mittwoch, 23. Oktober 2024, 14.30 Uhr  

Wir begehen den 30. Geburtstag unseres Vereins –  
ein Grund zum Feiern! 

 

Wir freuen uns über eine rege Beteiligung! 
 

Vorstand des Seniorenvereins Neundorf 

Rentnertreff Großhennersdorf 
Liebe Rentnerinnen und Rentner! 
 

Wir treffen uns 
n am 11. Oktober, 17.00 Uhr zum Herbstball  

in der Turnhalle in Großhennersdorf 
 

n Am 15. Oktober sind wir wieder in unserem Rentnerraum  
in der »Alten Schule«. 
Wir sehen einen weiteren Film über »Vergessene Orte«.  
Beginn ist 14.00 Uhr. 

 

Die Kreativgruppe trifft sich: 
n am 22. Oktober, ebenfalls 14.00 Uhr 
 

Liebe Grüße und bleibt gesund E. Karger und Team 
 
 
  

 

 

Seniorensportgruppe Großhennersdorf 
Unsere nächsten Sportstunden finden statt: 
 

Oktober:      10.10. kein Sport wegen Herbstball 
                     23.10.2024, 8.30 Uhr Ausfahrt  
                     nach Schloss Wackerbarth 
                     Treff an bekannten Haltestellen 
November:  7.11., 21.11.2024 
Dezember:   5.12. Sport und  
                     anschl. Weihnachtsfeier 
 

Beginn jeweils donnerstags 
13.30 Uhr in der Turnhalle 
 

Leiterin: Frau Ulrike Göbel-Jeremias
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Herrnhut
Herrnhuter Sportverein ’90 e.V. – Abt. Fußball 
Spielplan Herrnhuter SV 90 e.V. 
 
Spieldatum Uhrzeit Heimmannschaft Gastmannschaft Liga 
 

So., 13.10. 14.00 FV Ottendorf-Okrilla 05 SpG SG Blau-Weiß Frauen 
                 Obercunnersdorf  
So., 20.10. 14.00 SpG SG B.-W. SV Aufbau Frauen 
                 Obercunnersdorf Deutschbaselitz  
Fr., 25.10.  19.00 SpG Herrnhuter SV 90 SpG TSG Lawalde 9er Herren Ü 35 
Sa., 26.10.  9.00 SpG Herrnhuter SV 90 SC Grpßschweidnitz- F-Junioren 
                 Löbau 2.  
Sa., 26.10.  9.00 SpG Herrnhuter SV 90 SV Blau-Weiß E-Junioren 
                 Deutsch Ossig 2.  
Sa., 26.10. 11.00 SpG Herrnhuter SpG SC Groß- C-Junioren 
                 SV 90 9er schweidnitz-Löbau  
Sa., 26.10. 14.00 SV Schönau-Berzdorf 9er SpG Herrnhuter Männer 
                 SV 90 9er  
So., 27.10. 10.30 FSV Kemnitz 9er SpG SG Blau-Weiß B-Junioren 
                 Obercunnersdorf  
So., 27.10. 11.00 SV Grün-Weiß SpG SG Blau-Weiß Frauen 
                 Uhsmannsdorf Obercunnersdorf  

Weitere Details u. a. zu den Trainingszeiten, 
Trainern oder Spieltagen erhaltet ihr wie immer 
im Schaukasten am Sportplatz sowie im Netz un-
ter herrnhuter-sv.de. Der QR-Code führt euch 
direkt zu den Mannschaftsseiten. 
 

Kurzfristige Änderungen sind dem Schaukasten am Sportplatz 
und unserer Webseite zu entnehmen. Weitere Infos sowie Spiel-
berichte findet ihr auch im Internet unter herrnhuter-sv.de. 
 
 
 
Seniorenverein Herrnhut e. V. 
Liebe Seniorinnen und Senioren, 
für Mittwoch, den 23. Oktober 2024, 14.30 Uhr laden wir zu  
einem gemütlichen Nachmittag in den Veranstaltungsraum 
beim ASB ein. 
Liebe Grüße Ihr Leitungsteam 
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Öffnungszeit der Bibliothek Rennersdorf 
Montag ........................................................ 15.30 – 16.30 Uhr 

 
 

 

Rentnertreff Ruppersdorf 
Liebe Seniorinnen und Senioren,  
wir treffen uns am 17. Oktober 2024, Beginn 14.00 Uhr, zu  
einem gemütlichen herbstlichen Abgrillen im Sportlerheim 
Ruppersdorf. Einen schönen Nachmittag wünscht Euch  
 

Euer Leitungsteam 
 
 

 

 

 

 … ist das nächste Mal 
am Samstag, dem  
19. Oktober 2024,  
von 15.00 bis 17.00 Uhr 
in der alten Schule 
Strahwalde geöffnet. 

 

R. Schmidt 

Seniorenclub Strahwalde  
Liebe Seniorinnen und Senioren!  
Am Samstag, dem 12.10.2024, findet 14.00 Uhr unsere nächste 
Veranstaltung im Volkshaus Strahwalde statt. Die Blaskapelle 
von Ebersdorf wird uns einen vergnüglichen Nachmittag gestal-
ten. Wir wünschen allen viel Spaß und das Tanzbein kann ge-
schwungen werden.  
 
Der Seniorenclub gratuliert  
ganz herzlich zum Geburtstag: 
 

Dieter Stephan am 10.10. zum 77. Geburtstag  
 
                                                     Ihr Seniorenclub Strahwalde 
 
 
130. Jubiläumsfeier des Geflügel- und 
Kaninchenzüchtervereins Strahwalde und  
Umgegend e. V. – ein voller Erfolg 
 

 

Strahwalde / Ottenhain, 14. September 2024 – Der »Geflügel- 
und Kaninchenzüchterverein Strahwalde und Umgegend e.V.« 
feierte am vergangenen Samstag sein beeindruckendes 130-jäh-
riges Bestehen. In der malerischen Feldscheune Ottenhain, die 
dank des Heimatvereins Ottenhain für diesen besonderen Anlass 
zur Verfügung gestellt wurde, kamen Vereinsmitglieder, Freunde 
und Unterstützer zusammen, um diesen historischen Meilenstein 
gebührend zu feiern. 
Die Jubiläumsfeier begann mit einer festlichen Eröffnung durch 
den Vorstandsvorsitzenden Bert Müller, der die Gäste herzlich 
begrüßte. 

Rennersdorf

Ruppersdorf

Strahwalde
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Im Anschluss folgte ein gemeinsames Abendessen, das den Auf-
takt zu einem gemütlichen und geselligen Beisammensein bot. 
Mitglieder und Gäste nutzten die Gelegenheit, um in entspannter 
Atmosphäre Geschichten auszutauschen und die Vereinsfreund-
schaften zu pflegen. Für das leibliche Wohl war bestens gesorgt 
und die Stimmung war rundum fröhlich. 
Ein besonderer Programmpunkt war der Rückblick auf die Ge-
schichte und Errungenschaften des Vereins. In Form einer Bil-
derpräsentation wurden alte Fotos und Erinnerungen gezeigt, die 
sowohl bei den älteren als auch den jüngeren Vereinsmitgliedern 
für Begeisterung sorgten. 
Ein herzliches Dankeschön ging an alle Sponsoren und Vereins-
mitglieder. »Ohne eure Unterstützung wäre unser Verein nicht 
das, was er heute ist«, betonte Herr Müller abschließend und 
drückte damit die Dankbarkeit für das Engagement und die Treue 
der Unterstützer aus, die dem Verein über die Jahre hinweg zur 
Seite gestanden haben. 
Ein weiterer Höhepunkt steht bereits bevor: Vom 30. November 
bis zum 1. Dezember 2024 wird im Kulturhaus Ottenhain die all-
jährliche Geflügelausstellung des Vereins stattfinden. Die Vor-
freude auf dieses traditionelle Ereignis ist groß und der Verein 
freut sich auf zahlreiche Besucher, die sich auf die Präsentation 
der Zuchterfolge freuen dürfen. Die Ausstellung verspricht, ein 
weiterer wichtiger Moment im Jubiläumsjahr des Vereins zu wer-
den. 
Mit diesem festlichen Anlass blickt der »Geflügel- und Kanin-
chenzüchterverein Strahwalde und Umgegend e. V.« stolz auf 
seine traditionsreiche Vergangenheit und voller Zuversicht in die 
Zukunft. 

Bild und Text: Anja Mönch 
 
 
 

 

SG Strahwalde  

– Abt. Kegeln – 

 

Neues von der Keglerjugend 

Unsere inzwischen auf zehn Mitglieder angewachsene Kinder- 
und Jugendgruppe startete im September aufgrund weiterhin 
mangelnder Jugendmannschaften in unserem Landkreis im Kreis 
Bautzen in die zweite Saison. Während im ersten Heimspiel zum 
Gegner aus Hoyerswerda noch 201 Holz fehlten (beste Starterin 
war Leonie Hentschel mit 373 Holz), war der Wettkampf gegen 
Lauta spannend bis zum Schluss. Ein starker Schlussstarter der 
Gäste konnte unserem Tagesbesten Emil Henschel (319 Holz) 
noch einige Punkte abnehmen, so dass uns am Ende nur 32 Holz 
zum Sieg fehlten. Zu unserem ersten Auswärtskampf in Groß-
drebnitz gab es dann eine Überraschung. Timon Büttner (363 
Holz) brachte uns im ersten Durchgang mit 71 Holz in Führung, 
dann kämpften bis zum dritten Durchgang alle ganz stark und wir 
lagen noch mit einem Holz vorn. Leonie gelang es dann mit 398! 
Holz, unseren ersten Sieg einzufahren und erstmalig den Tabel-
lenletzten abzugeben. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
Neue Damenmannschaft 
Nach über 40 Jahren Pause hat Strahwalde wieder eine Frauen-
mannschaft. Wir wünschen dem Team viel Erfolg und immer gu-
te Ergebnisse. 
Im ersten Spiel in Neugersdorf mussten wir uns trotz Super -
ergebnis von Ute Grüning (489 Holz) mit 1918 : 1849 geschlagen 
geben. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Fortsetzung Seite 20 

Tabellenstand Punkte Holz 
HFC - Abteilung Kegeln 6 : 0 4713 
KSV 69 Lauta 6 : 0 4395 
KKV9 TSV 1865 Ohorn 4 : 2 4297 
SG Strahwalde 2 : 4 3691 
SpG Großdrebnitz/Burkau 0 : 6 3938 
TSG Bretnig-Hauswalde 0 : 6 4382 

Tabellenstand Punkte Holz Ø 
KSV 90 Neugersdorf 2 : 4 1918 
Hirschfelder SV 2 : 4 1840 
TSG Olbersdorf 0 : 0 0 
SG Strahwalde 4 : 2 1849 
KSV Neueibau 4 : 2 1812 
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Azubi!

Bock drauf!

Fachmann GmbH
Musterstraße 123
45678 Musterstadt
Tel. 01234 56789-0
www.peterfachmann.de
info@peterfachmann.de

Werde Anlagenmechaniker (m/w/d) und
Experte für modernste Heizungstechnik.

Starte in eine Ausbildung mit Zukunft und voll 
spannender Themen wie umweltfreundliche 
Heizungen, neue Solaranlagen und 1-A-Service!

 Karl Böhme 
MEISTERBETRIEB DER INNUNG 
Löbauer Str. 32 a | 02747 Herrnhut 
www.boehme-herrnhut.de 
Tel. 035873 483-0 

GmbH

Löbauer Straße 32a · 02747 Herrnhut  
Telefon (03 58 73) 4 83-0 · Fax (03 58 73) 4 83-33  

Internet: www.boehme-herrnhut.de  
E-Mail: info@boehme-herrnhut.de

Karl Böhme 
MEISTERBETRIEB DER INNUNG 

eigenes Badstudio 

GmbH

Mobiler Friseur auf Bestellung

FRISEURMEISTERIN
SIGRID MÜLLER

& 01 76 / 24 64 53 64

FRISCHES SAUERKRAUT

Frisch aus der Oberlausitz

aus kontrolliertem Anbau, ohne Konservierungsstoffe

vom 18. Oktober bis 23. November 2024
Freitag 13.00 –17.30 Uhr, Samstag 8.00 –12.00 Uhr

Altlöbauer Straße 41, 02708 Löbau

sowie Montag–Freitag 8.00 – 17.30 Uhr und Sa. 8.00 – 12.00 Uhr: 
Rotkohl, Weißkohl, Kartoffeln, Möhren unsortiert in unserem Hof-
laden in Löbau, Neusalzaer Straße 47, Telefon 0 35 85 / 40 27 48

kaufen, wo  
es wächst



1. Männer 
Saisonstart – erster Sieg in der Kreisliga, wir hoffen es geht 
so weiter. Mit 526 und 524 Holz legten unsere Besten Willi 
Richter und Thomas Kahl die Messlatte im ersten Heim-
spiel gegen Boxberg-Weißwasser schon mal ziemlich hoch 
und ließen mit 389 Holz Vorsprung nichts anbrennen. 
Seit langem sehen wir mal die Tabellenspitze! 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

2. Männer 
Gegen eine starke Lawalder Mannschaft im Saisonauftakt 
unterlagen wir mit über 100 Holz Rückstand auf der Heim-
bahn. Daran konnte auch das Superergebnis von Markus 
Rikl mit 526 Holz nichts ändern. 
 

 
 

Tabellenstand Punkte Holz 
SV Ziphona Zittau 2:0 2088 
TSG Lawalde 2:0 1912 
TSV Ebersbach 2. 2:0 1886 
SC Großschweidnitz-Löbau 2. 0:2 2034 
SG Strahwalde 2. 0:2 1811 
KV Beiersdorf 6:2 1711 

Tabellenstand Punkte Holz 
SV Ziphona Zittau 2:0 2088 
TSG Lawalde 2:0 1912 
TSV Ebersbach 2. 2:0 1886 
SC Großschweidnitz-Löbau 2. 0:2 2034 
SG Strahwalde 2. 0:2 1811 
KV Beiersdorf 6:2 1711 
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Nachtrag 
In der letzten Saison fand zum 26. Mal der vereinsinterne Alfred-
Höhn-Pokal statt, dazu hier die Erstplatzierten über 60 Kugeln: 
 

 

 
G. Stübner 

 
 

p g
U10 1. Hentschel Lukas 134 
 2. Heinrich Ragnar 106 
 3. Ulbricht Diego 103 
U14 1. Hentschel Leonie 208 
 2. Henschel Emil 188 
 3. Heinrich Coralie 141 
Jugend/ 1. Richter Willi 249 
Junioren 2. Haselau Eric 242 
 3. Büttner Jannik 179 
Frauen 1. Anders Mandy 265 
 2. Ullrich Sandra 231 
 3. Kahl Paula 209 
Männer 1. Vogt Nico 218 
 2. Ullrich Stephan 214 
 3. Bittrich Marcus 202 
Senioren 1. Otto Walter 234 
Ü70 2. Donath Frank 153 
Ü50 1. Menschel Frank 241 
 2. Hoffmann Jürgen 230 
 3. Döring Geran 225 

Kirchliche Nachrichten
Ev. Freikirchliche Gemeinde Berthelsdorf 
Hauptstraße 27 · 02747 Berthelsdorf 
 

Ich bin überzeugt, dass der, der etwas so Gutes in eurem Leben an-
gefangen hat, dieses Werk auch weiterführen und bis zu jenem gro-
ßen Tag zum Abschluss bringen wird, an dem Jesus Christus wie-
derkommt. (Philipper 1,6) 
 

Wir laden herzlich ein: 
Sonntag 10.00 Uhr Gottesdienst 
Dienstag 19.30 Uhr Bibelgesprächskreis 
Freitag 16.30 Uhr Kinderstunde 
Freitag 19.00 Uhr Jugendstunde (Infos und Kontakt: 

Jugend-Berthelsdorf@gmx.de) 
 

 
Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Berthelsdorf-Strahwalde 
Gottesdienste  
13.10. 10.00 Uhr Regionalgottesdienst in Rennersdorf, 

Lektor Seltmann 
16.10. 19.30 Uhr Bibelkreis Strahwalde mit Pfr. Bublitz 
20.10.  9.30 Uhr Gottesdienst im Altenheim Herrnhut,  

Pfr. i. R. Taesler 
10.30 Uhr Gottesdienst in Strahwalde,  

Lektorin Bublitz 
27.10.  9.00 Uhr Gottesdienst in Berthelsdorf,  

Pfr. Bublitz 

  

 

 

Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Großhennersdorf-Rennersdorf-Ruppersdorf 
 

 

Pfarrer Bublitz: (Bischdorf-Herwigsdorf), Tel. 03585 481401  

Pfarramt Berthelsdorf: Tel. 035873 33761, Fax 035873 33762 
Das Büro ist nur noch donnerstags besetzt: 16.00 – 18.00 Uhr  

Bestattungsanmeldungen: 
für Berthelsdorf und Strahwalde: zu den Öffnungszeiten des Pfarramtes 
Berthelsdorf unter Telefon 035873 33761, außerhalb der Öffnungszeiten  
Pf. Bublitz, Tel. 03585 481401

Pfarrerin Dorothee Markert: 
Telefon: 035874 26865; E-Mail: dorothee.markert@evlks.de  

Pfarramt in Großhennersdorf: 
Tel. 035873 30881, besetzt: Dienstag, 15.00 – 17.00 Uhr  

Bestattungsanmeldungen Großhennersdorf: 
Frau Koschmieder-Dittrich, Tel. 03585 470423 im Verbundpfarramt Löbau  
Bestattungsanmeldungen Rennersdorf: 
Tina Schmidt, Telefon 035873 36246  

Verantwortlicher für Friedhof in Großhennersdorf-Rennersdorf: 
Bernd Herrmann, Telefon 035873 40664  

Bestattungsanmeldungen und Verantwortlicher 
für Friedhof in Ruppersdorf: 
Thomas Kern, Telefon 035873 2841  

Bitte nutzen Sie immer auch die Möglichkeit, auf den Anrufbeantworter zu 
sprechen. Wir melden uns bei Ihnen zurück!



Gottesdienste 
13.10. 10.00 Uhr Regionalgottesdienst in Rennersdorf, 

Lektor Seltmann 
20.10. 10.30 Uhr Kirchweih und Jubelkonfirmation  

in Rennersdorf,  
Pfr. Hahn 

14.00 Uhr Kirchweih in Ruppersdorf,  
Lektor Elßner 

16.00 Uhr Konzert für Flöte und Orgel 
in der Kirche Ruppersdorf 

27.10. 10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und  
Kindergottesdienst in Großhennersdorf, 
Prädikantin Berger 

 

 
 
Evangelische Brüdergemeine Herrnhut 
Herzlich wird eingeladen zu den gottesdienstlichen Versamm-
lungen in der Brüdergemeine. Sie finden, wenn nicht anders an-
gegeben, im Kirchensaal statt. Gäste und Besucher sind herzlich 
willkommen. Pfarrehepaar Jill und Peter Vogt 
 
11.10. 16.00 – »Herrnhuter Trödel«-Laden 

18.00 Uhr im Witwenhaus 
12.10. 17.00 Uhr Gebetssingstunde mit Taufe 
13.10.  9.30 Uhr Predigtversammlung 

gleichzeitig Kindergottesdienst 
15.10. 18.45 Uhr Gebetsversammlung  

in der »Rolle« 
17.10. 19.00 Uhr Tanzkreis in der »Arche« 
19.10. 19.00 Uhr Gebetssingstunde  
20.10. 10.30 Uhr Familiengottesdienst 
22.10. 18.45 Uhr Gebetsversammlung in der »Rolle« 

19.00 Uhr Konzert mit dem Kammerchor  
»Compagnia Vocale« 
(Eintritt frei – Kollekte erbeten) 

25.10. 116.00 – »Herrnhuter Trödel«-Laden 
18.00 Uhr im Witwenhaus 

26.10. 19.00 Uhr Gebetssingstunde 
27.10.   9.30 Uhr Predigtversammlung 

gleichzeitig Kindergottesdienst  
16.30 Uhr Konzert der BrassBand BlechKLANG  

(Eintritt frei – Kollekte erbeten) 
 

Montag und Freitag:  
12.00 Uhr Mittagsgebet im Kirchensaal 

 
Angebote für Kinder- und Jugendliche:  
Christenlehre Gruppe 1. (Kl. 1 – 3): Dienstag 16.00 Uhr  
Christenlehre Gruppe 2  (Kl. 4 – 6): Dienstag 17.00 Uhr  
Konfirmanden Unterricht:  
Mittwoch 14.00 Uhr und 15.45 Uhr im Pfarrhaus 
Kinderchor Mittlere Gruppe: Donnerstag 16.00 Uhr  
Kinderchor Große Gruppe: Donnerstag 17.00 Uhr  
Jugendchor: Donnerstag 18.00 Uhr  
Junge Gemeinde: Freitag 19.30 Uhr im Jugendraum 
 

 

Katholische Kirchgemeinde Herrnhut 
Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen 

10.10. 17.30 Uhr Hl. Messe  
12.10. 17.30 Uhr Hl. Messe  
17.10. 17.30 Uhr Rosenkranzandacht 
24.10. 17.30 Uhr Rosenkranzandacht 
 

Zeitnahe Informationen entnehmen Sie bitte am kirchlichen  
Aushang im Schaukasten Herrnhut Oderwitzer Straße 2 oder im 
Internet – www.sankt-marien-zittau.de  
 
 
 
Christliches Zentrum Herrnhut e. V. 
August-Bebel-Str. 12 + 13 · Tel. 035873 33667. Gäste-Handy: 01577 194 8533 
E-Mail: mail@jh-herrnhut.de · www.jh-herrnhut.de 
 

Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen: 
10.10. 18.00 Uhr Israelgebet  

19.30 Uhr Heilungsabend 
11.10. 18.00 Uhr Shabbatfeier 
13.10. 10.00 Uhr Gottesdienst 
14.10. 16.30 Uhr Europagebet 
17.10. 18.00 Uhr Israelgebet 
18.10. 18.00 Uhr Shabbatfeier 

19.30 Uhr Beginn der  
»50 Stunden Lobpreis und Anbetung« 

20.10. 10.00 Uhr Gottesdienst 
24.10. 18.00 Uhr Israelgebet 

19.00 Uhr Wächtergebet 
25.10. 18.00 Uhr Shabbatfeier 
26.10. 10.00 Uhr Ermutigungstag »55+ Arise«  

mit M. & K. Chance 
27.10. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Mike & Kay Chance 

 

Bezüglich Hauskreis und Angeboten für Kinder und 
Jugendliche fragen Sie bitte im Büro nach. 
 
 
 
Zeugen Jehovas 
Kontaktadresse: Lili Kästner, Eilfhufen 14, 02748 Bernstadt, Tel.: 017651793197 
 

Die folgenden Zusammenkünfte finden im Königreichssaal der  
Zeugen Jehovas, Hauptstr. 62 A, 02791 Oderwitz statt. Eintritt frei! 
 
Sonntag, 13.10.2024 
17.00 Uhr Öffentlicher Vortrag:  

Sollten Christen den Sabbat halten? 
17.40 Uhr Bibelbetrachtung anhand des Wachtturms: 

Was Jehova getan hat, um Menschen  
von Sünde und Tod zu befreien 

 

Sonntag, 20.10.2024 
17.00 Uhr Öffentlicher Vortrag:  

Sich Gottes glücklichem Volk anschließen 
17.40 Uhr Bibelbetrachtung anhand des Wachtturms: 

Jehova möchte, dass alle zur Reue finden 
 

Außerdem finden lehrreiche Zusammenkünfte über die Anwen-
dung biblischer Grundsätze im Alltag am Mittwoch, 16.10. und 
23.10.2024, um 18.30 Uhr statt. 
 
 
 
Monatsspruch Oktober 2024 
Die Güte des Herrn ist’s, dass wir nicht gar aus sind, seine Barm-
herzigkeit hat noch kein Ende, sondern sie ist alle Morgen neu, 
und deine Treue ist groß. 

(Klagelieder 3, Verse 22 –23) 

Kontakt für Kinder- und Jugendchor: 
Kantor Alexander Rönsch, Tel. 035875 246026, 
E-Mail: kantor@bruedergemeine-herrnhut.de  

Kontakt für Kinder- und Jugendarbeit: 
Frau Magdalena Jahr, E-Mail: jugendarbeit@bruedergemeine-herrnhut.de  

Für aktuelle Planungen bitten wir die Informationen im Aushang und auf 
unserer Webseite zu beachten (www.bruedergemeine-herrnhut.de)  
Wer aktuelle Informationen zu unserem Gemeindeleben auf dem elektroni-
schen Weg erhalten möchte, kann sich beim Vorsteheramt melden, gern auch 
per E-Mail (vorsteheramt@bruedergemeine-herrnhut.de).
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Zum Titelbild:  

Der Tannenberg und der Tollenstein 
Ein Ausflug nach Sankt Georgenthal (Jiřetín pod Jedlovou) lohnt 
sich zu jeder Jahreszeit. Von hier aus kann man eine der schöns-
ten Touren im Schluckenenauer Zipfel machen: eine Wanderung, 
die auf dem Marktplatz in Sankt Georgenthal beginnt, über den 
Kreuzweg zum Tannenberg (Jedlová) führt und von da aus über 
den Tollenstein (Rozhled) wieder am Ausgangspunkt endet. 
 

 

 

    Marktplatz von St. Georgenthal mit Hl. Dreifaltigkeitskirche  
 

Der Ausflug beginnt auf dem Parkplatz von St. Georgenthal di-
rekt vor der Hl. Dreifaltigkeitskirche (Baubeginn 1587). Erwäh-
nenswert auf dem Platz sind ebenfalls noch die Sandsteinsäule 
des Hl. Lauritius aus dem Jahre 1716 und die große Jubiläums-
eiche, die zum 60-jährigen Regierungsjubiläum von Kaiser 
Franz Joseph I. im Jahre 1908 gepflanzt wurde. Also von hier aus 
laufen wir aufwärts zum Kreuzweg. Im Kontakt Nr. 8 von 2011 
habe ich den Kreuzweg, der 1759 errichtet und in den 1990er Jah-
ren restauriert wurde, schon einmal vorgestellt. Er ist wohl der 
meistfotografierte Kreuzweg in dieser Region.  
 

 

   Der Kreuzgang in Sankt-Georgental 
 

Wir kommen an 11 gemauerten Kreuzwegstationen vorbei, ehe 
wir die 12. bis 14. erreichen, die in zwei Kapellen untergebracht 
sind. 

 

 

     Kapelle des Hl. Kreuz (2. Hälfte 18. Jh.) mit dem Turm aus dem Jahre 1886  
und die Heilige-Grab-Kapelle (1759) 

 

Von da an führt ein vorerst allmählicher Weg zum Tannenberg, 
der natürlich später wieder ansteigt. Auf dem 774 Meter hohen 
Gipfel des Tannenberges steht ein im Jahre 1891 errichteter Aus-
sichtsturm, von dem man das gesamte Lausitzer Gebirge sehen 
kann. Eine Baude lädt zur Einkehr ein.  
 

 

 

Der Turm auf dem Tannenberg 
 

Wer den Weg zum Gipfel scheut, kann auch etwa in Höhe der 
oberen Kreuzwegstation geradeaus weiter gehen und kommt 
dann an der U-Ranch vorbei zum Tollenstein, dieser Weg trifft 
sich nach U-Ranch mit dem Weg, der vom Tannenberg zum Tol-
lenstein führt. 

Seite 22 kontakt 19-2024

Leserzuschrift



 

 

   Die U-Ranch ist ein privates Anwesen mit Holzkirche 
 

Die Burg Tollenstein, früher Dohlenstein genannt, gehörte zu den 
bedeutendsten mittelalterlichen Burgen in Nordböhmen. Heute 
genießen wir von der begehbaren Burgruine auch eine fabelhafte 
Aussicht in die Umgebung. Auf dem Gelände der Burgruine be-
findet sich ebenfalls eine Gastwirtschaft. Wer vielleicht auf dem 
Tannenberg zu Mittag gegessen hat, kann dann hier Kaffeetrin-
ken – nur ein Vorschlag. 
 

 

 

Der Tollenstein mit Burgruine 
 
Der Weg zurück zum Parkplatz führt an mehren schönen Umge-
bindehäusern vorbei. R. Schmidt 
 
 
Schwarmbildung:  
Vogelzug-Exkursion 
KoMoNa: Wissen schafft Verbundenheit – 
Schwärmen für Nachhaltigkeit und 
Ornithologie im Oberlausitzer Bergland  

Ebersbach-Neugersdorf. – Der NABU-Kreisverband Löbau e.V. 
lädt am Samstag, dem 19.10.2024, und am Sonntag, dem 
20.10.2024, zu einer Exkursion in die Oberlausitzer Heide- und 
Teichlandschaft ein. Die beiden Tage im Biosphärenreservat sol-
len ganz im Zeichen der Zugvögel stehen. Die Exkursion richtet 
sich speziell an Familien, Vogelliebhaber und interessierte Men-
schen, welche gerne mehr über den Vogelzug erfahren und das 
Ganze hautnah erleben möchten. Start der Veranstaltung ist um 
10.00 Uhr an der NABU-Naturschutzstation Ebersbach auf der 
Ludwig-Jahn-Straße 2 in 02730 Ebersbach-Neugersdorf. Von 
dort aus führt die Exkursion in Fahrgemeinschaften nach Klein-
holscha auf den idyllischen Fischereihof der Naturschutzstation 
Neschwitz. Hier ist eine Übernachtung von Samstag auf Sonntag 

vorgesehen. Im Mittelpunkt soll an diesen beiden Tagen die Be-
obachtung von Zugvögeln im Nahrungs- und Rastgebiet stehen. 
So haben die Teilnehmenden die Möglichkeit, zu unterschiedli-
chen Tageszeiten an verschiedenen Teichgebieten Zugvögel zu 
begutachten, zu bestimmen und zu zählen. 
Ein Programmpunkt ist der Besuch der Ausstellung der Vogel-
schutzwarte im Schlosspark Neschwitz. 
Die Mahlzeiten werden gemeinsam auf dem Fischereihof zube-
reitet. Ein gemütlicher Ausklang des Abends mit Lagerfeuer, 
Stockbrot und Spielen sind Bestandteil der Aktion. 
Geplant sind auch ein paar längere Spaziergänge, daher sollten 
die Teilnehmenden recht gut zu Fuß sein. Für Verpflegung ist ge-
sorgt. Bettwäsche ist vorhanden, Handtücher sollten selbst mit-
gebracht werden. Bitte festes Schuhwerk, dem Wetter entspre-
chende Kleidung und einen Tagesrucksack mitbringen. 
Voraussichtliches Ende der Veranstaltung ist Sonntag gegen 
13.00 Uhr an der NABU-Naturschutzstation in Ebersbach. 
 

 

 

Kraniche am Sammelplatz, Foto: R. Heinrich 
 

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist dank Fördermitteln kos-
tenlos. Eine vorherige Anmeldung ist zwingend erforderlich.  
Anmeldungen zur Veranstaltung sind bis zum 11.10. möglich, 
entweder per E-Mail an nabu-kvloebau@web.de oder per Tele-
fon an 03586 368347. 
• Samstag, 19.10. bis Sonntag, 20.10.2024  

»Zugvogelexkursion in die Oberlausitzer Heide- und 
Teichlandschaft« 
Besuch der Vogelausstellung im Schlosspark Neschwitz 
Zugvogelbeobachtung an unterschiedlichen Teichgebieten 
Gemütliches Beisammensein, Essen & Austausch 
Dauer (voraussichtlich): Sa 10.00 – So 13.00 Uhr 
Veranstaltungsort: 
Fischereihof Kleinholscha, 02699 Neschwitz 
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VERMIETEN

Auskunft über Riehle, Windhorst und Partner GbR 
Tel. 035873 44032 · Fax - 44060 · lothar_riehle@gmx.de

sehr schöne 3-Raum-Wohnung 
70 m², mit Balkon, 1. OG,  

großes Bad mit Eckbadewanne und Dusche, 
ab Herbst 2024 

Goethestraße 29 in Herrnhut 
KM: 380,– €, 111 kWh / (m²xa), Gas, Bj. 1980 

 

Anzeige

Das Projekt Schwarmbildung wird im Rahmen des Förderpro-
gramms »Kommunale Modellvorhaben zur Umsetzung der öko-
logischen Nachhaltigkeitsziele in Strukturwandelregionen (Ko-
MoNa)« durch das Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz, 
nukleare Sicherheit und Verbraucherschutz (BMUV) gefördert. 
Die Zukunft – Umwelt – Gesellschaft (ZUG) gGmbH betreut das 
Förderprogramm als Projektträgerin im Auftrag des BMUV. 
Weitere Informationen unter www.z-u-g.org/komona.
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               Für unser Altenpflegeheim  
        Anna-Nitschmann-Haus in Herrnhut  
             suchen wir eine:  
 

         Pflegefachkraft  
          mit Zusatzfunktion  
   Stellv. Pflegedienstleitung  
             (m/w/d). 

  Die ausführlichen Stellenausschreibungen finden Sie unter  
         www.herrnhuter-diakonie.de. Bitten bewerben Sie sich bis spät.     
   25.10. möglichst elektronisch unter personal@herrnhuter-diakonie.de. 
 

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung! 

 

www.herrnhuter-diakonie.de  

                Erzieher 
     Heilerziehungspfleger 
    Pflegefachmann 
   Krankenpflegehelfer (2-jährige Ausbildung) 
  Sozialassistent (m/w/d). 
   
 Während deiner gesamten Ausbildung wirst du professionell durch unsere        
             Praxisanleiter*innen begleitet. Nach erfolgreichem Abschluss hast du sehr   
                               gute Übernahmechancen in unseren Einrichtungen.  
 
   Lust auf einen Einblick? Praktikumsplätze sind in allen Bereichen verfügbar!  
 
                           Mehr Infos findest du unter www.herrnhuter-diakonie.de. 

 

 
 www.herrnhuter-diakonie.de  

 Wir suchen AZUBIS mit Herz und Verstand ! 
        Bei uns kannst Du Deinen Traumberuf  erlernen: 

»kontakt« 2025  
Sehr geehrte  
»kontakt«-Leserschaft! 
 

Seit 2017 konnten wir den 
Verkaufspreis für den  
»kontakt« stabil halten.  
Inzwischen ist alles teurer 
geworden, und auch den  
regelmäßigen Wünschen 
nach Farbbildern wollen 
wir öfter entgegenkommen. 
Deshalb müssen wir den 
Verkaufspreis des »kon-
takt« ab Januar 2025 auf 
80 Cent anheben. Das  
Jahresabonnement wird 
sich dadurch auf 19,20 € 
erhöhen. Bitte haben Sie 
Verständnis dafür. 
 

Druckerei Gustav Winter

WOHNUNGSANGEBOT 
 

Die Ev. Brüdergemeine Herrnhut bietet folgende Wohnung direkt im Zentrum 
Herrnhuts an:  2,5-Raum-Wohnung im Pilgerhaus, EG,  58,37 m2, Kaltmiete 295,80 € 
zzgl. Nebenkosten, Kaution 2 Kaltmieten, Fahrradschuppen, Boden, Gartennutzung 
möglich, bezugsfertig voraussichtl. ab 1.11.2024. Terminvereinbarungen für Besich-
tigungen sind ab 22.10.2024 möglich; Interessenten melden Sich bitte bei Vorstehe-
rin Andrea Kretschmar, Telefon: 035873 33969, E-Mail: kretschmar@bruedergemeine- 
herrnhut.de
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100 Jahre
Weltspartag.
Am 30. Oktober feiern wir
100 Jahre Weltspartag.
 
Worauf sparen Sie?
Wir helfen Ihnen, Ihre
Sparziele zu erreichen.
Kommen Sie vorbei!
spk-on.de

Weil’s ummehr als Geld geht.

An all unsere lieben Nachbarn: 
Wir bitten um Verständnis für evtl. Behinderungen während 
des Aufbaues vor dem 12.10. sowie etwas lauterer Musik zum 
Auftritt am 12.10. 
Wir heißen Sie herzlich willkommen, mit uns Spaß zu haben!

• Dachdeckung aller Art  
• Flachdachabdichtung 

• Dachstuhlsanierung • Gerüstbau 
• Bauwerksabdichtung 

 
02708 Löbau · Viaduktweg 8 · Postfach 1117 
Tel. 03585 47290 · Fax 03585 472929 · Funk 0172 7988136 
www.dachdecker-loebau.de · E-Mail: info@dachdecker-loebau.de

Sparen Sie Energie mit Solarthermie 
Ihr Fachbetrieb für Solarenergie
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Kostenlose private Kleinanzeigen   
Unter dieser Rubrik veröffentlichen wir kostenlos maximal dreimal hinter-
einander private Kleinanzeigen. Wenn Sie etwas suchen oder verschenken 
oder verkaufen wollen, geben Sie uns den gewünschten Text in die Drucke-
rei. Auch Wohnungsangebote und -gesuche in einfacher Form von Privat 
können Sie hier aufgeben! Kleinanzeigen, die öfter als dreimal erscheinen 
sollen (Daueranzeigen), müssen wir Ihnen künftig mit 1,– EUR  je Zeile und 
Erscheinen berechnen. Bitte bezahlen Sie diese Anzeigen vorab bar in unse-
rem Büro (auswärtige Bezieher stimmen die Rechnungslegung bitte mit Frau 
Liebsch ab). In dieser Rubrik veröffentlichen wir keine Chiffre-Anzeigen!  

Gustav Winter GmbH 
 

 

  

 

 
Moderne Single-Wohnung im Erdgeschoss in zentraler Lage 
von Herrnhut, 1 Raum, Küche, Bad, PKW-Stellplatz optional, 
neuwertige Küche kann übernommen werden. Bezugsfrei ab 
sofort. Warmmiete 325,– € / Monat direkt vom Eigentümer 
Kl.-P. Stakelbeck, Mobil 0178 8013285. 
 

Vermiete 3-Raum-Wohnung, ca. 103 m2, Kü, Bad, WC, WZ, SZ, 
KZ, evtl. mit Garage in Ortsmitte Herrnhut. Tel. 0175 2080847. 
 

2-Raum-Wohnung in Herrnhut zu vermieten. Hochparterre, 
48 m2, Küche, Stube, Schlafzimmer, Bad mit Dusche und Wan-
ne. Boden, Keller, Parkplatz und Garten gratis. KM 250,– € (VB) 
+ NK 185,– €. Telefon 035841 594474 oder 01522 3970342.  
 

 

Verkaufe Bau- und Gartengrundstück, 1020 m2, 3 Fertigteilga-
ragen, eine Laube, günstig gelegen an Hauptstraße, VB 
27.000 €. Telefon 035872 352574 oder 01522 3090283 in Neu-
salza-Spremberg. 
                  

 

 

Schafwiese mit Stall in Herrnhut steht für Nutzung zur Verfü-
gung. Telefon: 035873 129999. 
 

Verkaufe 3 Yucca Palmlilien, 1,20 –1,50 m, Stück 5,– €. Telefon 
035873 40720. 
 

Waschmaschine, Ecksofa, div. Schränke, Bett und Medientech-
nik preisgünstig abzugeben. Telefon 0152 33827469. 
 

 

 

Unser Sohn Rudolf lebt im Mariane-Ringold-Haus in Herrnhut. 
Er spielt sehr gern Gitarre  und verfügt über gute Grundkennt-
nisse. Die würde er gern erweitern. Hat jemand Zeit und Lust, 
regelmäßig mit Rudolf zu singen und zu musizieren? Wir freu-
en uns über Rückmeldungen. Madlen Schreiber (schreiber. 
family@t-online.de), Telefon 03586 362915. 
 

Suche Fahrrad-Hometrainer. Tel. 035873 40166. 
 

Suche fahrbereiten Kombi mit Anhängerkupplung, auch oh-
ne TÜV. Tel. 0152 57863530 oder 0152 26547313.

Wohnungsvermietungen

Die Hausverwaltung der Ev. Brüder-Unität vermietet 
Ein-, Zwei- und Drei-Raum-Wohnungen in Herrnhut 
 
Interessenten wenden sich bitte an die  
Hausverwaltung  der Ev. Brüder-Unität, Herrn Baum,  
Tel.: 035873 48774 oder mobil: 0172 3628254, 
oder E-Mail: Baum@ebu.de

Angebote

Gesuche

Immobilienangebot

    �•��Türen, Fenster, Rollläden  
+ Tore aus Holz,  
Kunststoff und Aluminium

    •��Möbel-�und�Innenausbau, 
Umgebinde sanierung +  
Oberlausitzer�Verschlag

� � •��Fußböden,�Trockenbau,�Carports�+�Zäune

  •�Treppenbau�+�Geländer

OT� Neueibau� •� Hauptstraße� 24� •� 02739� Kottmar�
Telefon�0�35�86�/�70�29�76�•�Mobil�01�75�/�4�10�86�35
www.tischlerei-kubitz.de�+�oberlausitzer-feuerwerke.de

– ganzjähriger Feuerwerksverkauf –
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Ihr Partner für Kommunal-, 
Land- und Gartentechnik
Tilo Nocke
OT Obercunnersdorf
Hintere Dorfstraße 76
02708 Kottmar
Tel. 03 58 75 / 6 04 32
info@gartentechnik-nocke.de
www.gartentechnik-nocke.de

Professionelle  
Gestaltung und Druck  

in unserem Haus

Jederzeit

GustavWinter
Drucken für Gott und die Welt.

Gewerbestr. 2 · 02747 Herrnhut
Tel. 035873 4180 · Fax 41888
E-Mail post@gustavwinter.de
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DANKE  
 

Es ist schwer, einen geliebten Menschen 
zu verlieren. Tröstend ist es aber, zu wis-
sen, dass viele Menschen unserem lieben 

Dietmar Stettin 
 

so viel Freundschaft und Achtung entgegenbrachten. 
Wir danken allen, die mit uns fühlten und ihre Anteil-
nahme auf vielfältige Weise zeigten. 
 

In stiller Trauer 
Monika mit Familie

TAG & NACHT
& 0 35 85  46 85 500

Bestattungsvorsorge
– heute schon an morgen denken!

www.bestattungshaus-loebau.de

Inhaber Michael Mrochem

Bestattungshaus
Abschied

02708 Löbau
Promenadenring 6
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M E I S T E R B E T R I E B  D E R  G L A S E R I N N U N G  

 
  
 
• Verglasungen aller Art • Dachverglasungen • Spiegel  
• Glasschleifarbeiten • Kaminscheiben • Duschen  
• Glastüren • Schaufensterverglasungen • Rollladen- 
reparatur • Fensterwartung 
 

Öffnungs-         Mo und Fr  6.30 – 10.30 Uhr  
zeiten:                Di und Do 13.30 – 16.00 Uhr

Bautzener Str. 14 a · 02748 Bernstadt a. d. E. · % 035874 22525  
www.glaserei-langner.de · tilo-langner@t-online.de

GLAS 
NOTDIENST

 24h

 

KARTOFFELVERKAUF

Im Angebot 
•   Speisekartoffeln Adretta (mehlig kochend),  
    Laura (rotschalig) und Wega (vorw. festkochend)  
•   unsortierte Ware und Futterkartoffeln 
•   kleine Gebündel Heu und Stroh  
•  Weizen, Gerste 
•   Futterrüben (ab Oktober)! 
•   Anlieferung von Einkellerungskartoffeln ist möglich. 

VOM LWB HOFFMANN NIEDERCUNNERSDORF 
Direkt beim Erzeuger aus umweltgerechter Landwirtschaft

Der Verkauf erfolgt ab sofort auf dem Technikstützpunkt  
Niedercunnersdorf: Mo. – Fr. 8.30–17.30 Uhr und Sa. 8.30–11.30 Uhr. 

Niedercunnersdorf, Obercunnersdorfer Straße 11 b 
Telefon 035875 60319  •  Funk 0174 3 18 4492

MOBIL
LIF T  SYSTEME

Treppenlifte

Plattformlifte

Senkrechtlifte & Homelifte

Hublifte & Hebebühnen

Wannenlifte, Elektromobile, u.v.m.

BERNDT Mobilitätsprodukte GmbH
Äußere Lauenstr. 19, 02625 Bautzen

anfrage@bemobil.eu

www.bemobil.eu

LIFT
KATALOG
2023

KOSTENLOS

4.000€
ZUSCHUSS

bei Pfl egegrad

JETZT KOSTENLOS ANRUFEN UNTER:

0800 600 66 999

bei Ihnen zu Hause, am Telefon 
oder per Video-Call

KOSTENLOSE BERATUNG

Volksbadcamp Ruppersdorf e.V.

Wir bieten 

Weihnachsfeiern  
bis zu 30 Personen an.

Volksbadstraße 5  
02747 Herrnhut  
OT Ruppersdorf 

info@volksbadcamp-online.de 
Telefon 035873 18306  
oder 0172 7597660 


